ANLAGE E ZUM HAUSHALTSPLAN

DER STADT OSTSEEBAD K § HLUNGSBORN 2023

AKTIVA

A. Anlagevermégen

. Immaterielle Vermdgensgegenstande

entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ahnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten

Il. Sachanlagen

1. Grundstlicke und grundstiicksgleiche
Rechte mit Wohnbauten

2. Grundstiicke und grundstuicksgleiche
Rechte mit Geschafts- und anderen Bauten

3. Grundstiicke und grundstiicksgleiche
Rechte ohne Bauten

4. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschafts-
ausstattung

5. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

B. Umlaufvermogen

I. Zum Verkauf bestimmte Grundstiicke und
andere Vorréte
Unfertige Leistungen

Il. Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande

1. Forderungen aus Vermietung
- davon mit einer Restlaufzeit
mehr als einem Jahr:
Euro 0,00 (Euro 0,00)
2. Forderungen aus Verkauf von Grundstiicken
- davon mit einer Restlaufzeit
mehr als einem Jahr:
Euro 0,00 (Euro 0,00)
3. Forderungen aus Betreuungs-
tatigkeit
- davon mit einer Restlaufzeit
mehr als einem Jahr:
Euro 0,00 (Euro 0,00)
4. Sonstige Vermdgensgegenstande
- davon mit einer Restlaufzeit
von mehr als einem Jahr:
Euro 0,00 (Euro 0,00)

I1l. Kassenbestand, Guthaben bei
Kreditinstituten

Treuhandvermogen: Euro 1.319.642,24 (Euro 1.365.640,61)

C
=
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12.193.952,52
23.015,00
1.121.351,88

70.001,00
3.151.062,88

25.245,89

1,00

15.607,52

125.087,77

Euro

5.555,00

16.559.383,28

Bilanz zum 31. Dezember 2021
Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH, Kiihlungsborn

Vorjahr
Euro

7.421,00

12.607.685,52
26.073,00
1.114.746,84

66.145,00
316.229,85

14.130.880,21

832.510,89 797.671,63
25.780,60

50.000,00

10.407,09

85.118,98

165.942,18 171.306,67
936.427,18 1.121.568,36
18.499.818,53 16.228.847,87

A. Eigenkapital

I.  Gezeichnetes Kapital

Il.  Kapitalriicklage

Ill.  Gewinnrlicklagen
Gesellschaftsvertragliche Ricklagen

IV. Bilanzgewinn
B. Riickstellungen
1. Steuerrickstellungen

2. Sonstige Ruckstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenuber Kredit-
instituten
- davon mit einer Restlaufzeit bis
zu einem Jahr: Euro 830.082,67
(Euro 777.989,89)
- davon mit einer Restlaufzeit von mehr
als funf Jahren: Euro 5.555.965,08
(Euro 3.940.592,80)
2. Erhaltene Anzahlungen
- davon mit einer Restlaufzeit bis
zu einem Jahr: Euro 832.771,34
(Euro 810.406,79)
3. Verbindlichkeiten aus Vermietung
- davon mit einer Restlaufzeit bis
zu einem Jahr: Euro 2.121,50
(Euro 6.633,78)
4. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen
- davon mit einer Restlaufzeit bis
zu einem Jahr: Euro 243.556,99
(Euro 125.245,02)
5. Sonstige Verbindlichkeiten
- davon mit einer Restlaufzeit bis
zu einem Jahr: Euro 9.046,20
(Euro 7.059,95)
- davon aus Steuern:
Euro 4.526,84 (Euro 4.659,95)
- davon im Rahmen der sozialen
Sicherheit: Euro 916,70
(Euro 0,00)

D. Rechnungsabgrenzungsposten

Treuhandverbindlichkeit: Euro 1.319.642,24 (Euro 1.365.640,61)

Euro

3.500.000,00

733.415,34

369.035,96

3.200.339,44

13.851,00

120.278,00

9.471.297,26

832.771,34

2.121,50

243.556,99

9.046,20

10.558.793,29

PASSIVA
Vorjahr
Euro

m
<
o

3.500.000,00

733.415,34

346.937,46

3.001.453,02

7.802.790,74 7.581.805,82

11.046,00
110.691,35

134.129,00 121.737,35

7.575.959,16

810.406,79

6.633,78

125.245,02

7.059,95
8.525.304,70

4.105,50 0,00

18.499.818,53

16.228.847,87
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Gewinn- und Verlustrechnung fiir den Zeitraum
vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021

Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH, Kihlungsborn

Vorjahr
Euro Euro Euro
Umsatze
a) aus Hausbewirtschaftung 3.545.978,07 3.520.812,48
b) aus Betreuungstatigkeit 156.936,73 173.871,84
3.702.914,80 3.694.684,32
Veanderung des Bestands
an unfertigen Leistungen 34.989,49 -116.422,49
Sonstige betriebliche Ertrage 120.102,57 50.406,50
Aufwendungen flr bezogene Lieferungen
und Leistungen
Aufwendungen fir Hausbewirtschaftung 2.125.169,52 1.736.761,82
Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter 560.017,20 558.117,07
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fir Unterstitzung 127.170,55 121.253,48
- davon fur Altersversorgung: 687.187,75 679.370,55
Euro 2.077,83 (Euro 480,00)
Abschreibungen
auf immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen 468.196,45 460.555,45
Sonstige betriebliche Aufwendungen 232.646,87 170.809,18
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 912,11 409,27
Zinsen und ahnliche Aufwendungen 123.086,59 126.571,03
. Steuern vom Einkommen und Ertrag 5.711,06 60.678,00
. Ergebnis nach Steuern 216.920,73 394.331,57
. Sonstige Steuern -4.064,19 -5.851,45
. Jahresuberschuss 220.984,92 400.183,02
. Gewinnvortrag 3.001.453,02 2.641.288,30
. Einstellung in gesellschaftsrechtliche Ricklagen -22.098,50 -40.018,30
. Bilanzgewinn 3.200.339,44 3.001.453,02




Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH, Kiihlungsborn

Jahresabschluss fir das Geschaftsjahr
vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021

Anhang

A. ALLGEMEINES

Die Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH (NOVEG) hat ihren Sitz in Kiihlungsborn
und ist eingetragen im Handelsregister beim Amtsgericht Rostock (HRB 1339).
Im Geschéftsjahr 2021 galt der Gesellschaftsvertrag in der Fassung vom 13. Mé&rz 2018.

Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 1 HGB.
GemanB § 20 (1) des Gesellschaftsvertrags ist der Jahresabschluss nach den fir groBe
Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften aufzustellen. Bei der Aufstellung des
Jahresabschlusses wurden in Umsetzung landesrechtlicher Vorschriften (§ 73 KV M-V) die
fir groBe Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften beachtet.
Dariiber hinaus waren die einschlagigen Vorschriften des GmbH-Gesetzes zu beachten.
Im Ubrigen wurde der Jahresabschluss gemaB § 330 HGB entsprechend der
Formblattverordnung fiir Wohnungsunternehmen gegliedert.

In Abweichung von der Verordnung Uber Formblatter fir die Gliederung des Jahresab-
schlusses von Wohnungsunternehmen (zuletzt gedndert am 16. Oktober 2020) werden die
Grundstlcke unter der Position Grundstiicke mit Wohnbauten und anderen Bauten (hier:

gemischt genutzt) ausgewiesen, da die Gewerbeeinheiten von untergeordneter Bedeutung
sind.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren gegliedert.
Das Geschaftsjahr entspricht dem Kalenderjahr.

B. BILANZIERUNG- UND BEWERTUNGSGRUNDSATZE

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 wurde nach den handelsrechtlichen
Vorschriften aufgestellt.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses kamen nachfolgende Bewertungsgrundsatze
unverandert zum Vorjahr zur Anwendung. Die Vermdgensgegenstdnde und Schulden
wurden unter der Annahme der Unternehmensfortfiihrung bewertet.

Das Anlagevermdgen wurde zu Anschaffungskosten, vermindert um planméaBige lineare
Abschreibungen auf Grundlage betriebsgewdhnlicher Nutzungsdauern angesetzt.
Geringwertige  Wirtschaftsgiter ~ werden  grundsatzlich unter Beachtung der
steuerrechtlichen Vorschriften im Jahr des Zugangs sofort abgeschrieben. AuBer-
planmaBige Abschreibungen wurden im Berichtsjahr nicht vorgenommen.

Den Abschreibungen liegen folgende Nutzungsdauern zugrunde:

Grundstlicke und grundstiicksgleiche Rechte mit Wohn- und anderen Bauten: 5 bis 50
Jahre.

Betriebs- und Geschéftsausstattung: 3 bis 13 Jahre. Die Geleisteten Anzahlungen wurden
zum Nennwert angesetzt.



Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH, Kiihlungsborn

Die Forderungen und Sonstigen Vermdgensgegenstdnde wurden zum Nennbetrag be-
wertet. Sie sind séamtlich innerhalb eines Jahres fallig.

Die Guthaben bei Kreditinstituten sowie der Kassenbestand sind zum Nominalwert
bilanziert.

Die Ruckstellungen wurden mit dem nach vernlnftiger kaufmannischer Beurteilung
notwendigen Erflllungsbetrag angesetzt und beriicksichtigen alle erkennbaren Risiken
und Verpflichtungen in angemessener Hohe. Auf eine Abzinsung langfristiger
Ruckstellungen (Archivierung) wurde wegen Geringflgigkeit verzichtet.

Die Verbindlichkeiten werden mit den Erflllungsbetragen ausgewiesen.

Die erhaltenen Anzahlungen (d. h. die von der NOVEG von den Mietern erhaltenen
Abschlagszahlungen auf Betriebskosten) wurden zum Erflllungsbetrag angesetzt.

Die Bewertung der Altersteilzeitverpflichtungen erfolgte anhand des vorliegenden
Altersteilzeitgutachten  der  compertis  Beratungsgesellschaft  flir  betriebliches
Vorsorgemanagement mbH in Wiesbaden vom 13. Mai 2022. Der Berechnung lag die
Heubeck-Richttafeln 2018 G mit einem Rechnungszins geman § 253 Abs. 2 Satz 2 HGB in
Héhe von 1,35 Prozent sowie ein Einkommenstrend von 0,0 Prozent p.a. zugrunde.

C. ERLAUTERUNGEN ZUR BILANZ

Die Entwicklung des Anlagevermdgens ist dem Anlagespiegel zu entnehmen, welcher als
Anlage 1 beigefiigt ist.

Bei den Forderungen und sonstigen Vermdgensgegenstanden liegt die Restlaufzeit wie im
Vorjahr unter einem Jahr. Die sonstigen Vermdgensgegenstédnde enthalten keine
wesentlichen Forderungen, die rechtlich erst nach dem Abschlussstichtag entstehen.

Eine Wertberichtigung gab es im Bereich der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen (resultierend aus dem Grundstiickskaufvertrag mit der Lidl Dienstleistung
GmbH & Co. KG).
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Das Eigenkapital entwickelte sich im Berichtsjahr wie folgt:

EUR
Vortrag 1. Januar 2021 7.581.805,82
Jahresergebnis Geschaftsjahr 2021 220.984,92
Stand 31. Dezember 2021 7.802.790,74

GemaB § 21 des Gesellschaftsvertrages wurden 10% des Jahreslberschusses 2021 in
die gesellschaftsvertragliche Rucklage (TEUR +22) eingestellt.

Die sonstigen Rickstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

— Abschluss- und Prifungskosten: 14.000,00 EUR
— Archivierungskosten: 18.000,00 EUR
— Betriebskosten Parkhaus 20.700,00 EUR
— Altersteilzeitriickstellungen 67.578,00 EUR

Die Fristigkeiten der Verbindlichkeiten sind in der Anlage 2 zum Anhang dargestellt. Die
Verbindlichkeiten enthalten keine Verpflichtungen gréBeren Umfangs, die rechtlich erst
nach dem Abschlussstichtag entstehen.

Aus temporaren Differenzen zwischen handels- und steuerrechtlichen Wertansatzen
ergaben sich infolge héherer steuerlicher Abschreibungsrate im Posten Grundstlcke und
grundstiicksgleiche Rechte mit Wohnbauten passive latente Steuern.

Es bestehen jedoch steuerliche Verlustvortrage, die in den folgenden finf Jahren
steuermindernd genutzt werden kénnen.

D. ERLAUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Eine hinreichende Aufgliederung der Umsatzerlése ist der Gewinn- und Verlustrechnung
zu entnehmen. Wesentliche aperiodische Ertrdge und Aufwendungen sind im
Geschéftsjahr 2021 nicht entstanden.

E. SONSTIGE ANGABEN

Sonstige finanzielle Verpflichtungen:

Die Ubrigen aus kurzfristig kiindbaren Vertragen resultierenden finanziellen Verpflichtun-
gen sind von untergeordneter Bedeutung.



Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH, Kiithlungsborn

Durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter im Geschéftsjahr:
Die durchschnittliche Anzahl der Betriebsangehérigen ohne Geschaéftsfiihrung betrug fiir
das Geschéftsjahr 11 (im Vorjahr 12). Daneben war der Geschéaftsfiihrer angestellt.

Geschiftsfiihrer:
— Geschéftsfuhrer im Geschéftsjahr 2021 war Herr Ronald Grohmann, Kiihlungsborn.

Die Geschaftsfuhrerverglitung belief sich im Berichtsjahr auf TEUR 81.

Aufsichtsrat:

Dem Aufsichtsrat gehéren folgende Mitglieder an:
— Frau Petra Pieper, Bankkauffrau, stellv. Vorsitzende, Kiihlungsborn
— Herr Christian Mothes, Vorsitzender, Stadtvertreter, Hotelier, Kiihlungsborn
— Frau Yvonne Butow, Touristikfachfrau, Kiihlungsborn
— Herr Stefan Sorge, Fleischer, Kiihlungsborn
— Frau Juliane Kruse, Bankkauffrau, Kiihlungsborn
— Herr Lars Zacher, Immobilienkaufmann, Kiihlungsborn
— Herr Robert Dietrich, Jurist, Wendelstorf

Die Gesamtbezlige des Aufsichtsrates betragen fir das Berichtsjahr EUR 2.000,00.

Mit dem Gesellschafterbeschluss vom 25.02.2022 wurde ein neuer Aufsichtsrat bestellt.
Frau Kruse und Frau Bltow sind ausgeschieden. Neue Aufsichtsratsmitglieder sind Herr
Reppenhagen und Herr Koopmann.

Abschlusspriiferhonorar:

Das vom Abschlussprifer fir das Geschaftsjahr berechnete Gesamthonorar fir Ab-
schlussprifungsleistungen betragt TEUR 14. Weitere Leistungen wurden nicht erbracht.

Nachtragsbericht:

Seit dem Anfang des Jahres 2022 fihrt Russland Krieg gegen die Ukraine. Die
Auswirkungen dieses Krieges haben keine Auswirkungen auf Ansatz und Bewertung der
Vermégensgegenstdnde und Schulden zum Abschlussstichtag. Die Auswirkungen auf die
Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage im Geschaftsjahr 2022 kdnnen zum jetzigen
Zeitpunkt nicht beziffert werden. Erganzende Erlduterungen kénnen dem Lagebericht
entnommen werden.

Weitere Vorgédnge von besonderer Bedeutung fur die Vermdégens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft haben sich nach dem Abschlussstichtag nicht ergeben.

Ergebnisverwendungsvorschlag:

Der Geschaftsfuhrer schlagt vor, den Bilanzgewinn 2021 (EUR 3.200.339,44) auf neue
Rechnung vorzutragen.

Kuvsbor
/

Ronala ohmann
Geschaffsfuhrer

, 28. Juni 2022



Anlagenspiegel zum 31.12.2021

Anschaffungs- Zugange Umbuchungen Abgange Anschaffungs- Kumulierte Abschrei- Abschrei- Kumulierte Buchwert Buchwert
und Herstel- und Herstel- Abschrei- bungen des  bungen auf Abschrei- Vorjahr
lungskosten lungskosten bungen Geschafts- Abgange bungen
01.01.2021 31.12.2021 01.01.2021 jahres 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2020

€ € € € € € € € € €

Immaterielle Vermégensgegenstande

Entgeltlich erworbene Konzessionen,

gewerbliche Schutzrechte und &hnliche

Rechte und Werte sowie Lizenzen an

solchen Rechten und Werten 13.978,86 1.767,15 0,00 0,00 15.746,01 6.557,86 3.633,15 0,00 10.191,01 5.555,00 7.421,00
. Sachanlagen
. Grundstiicke und grundstticksgleiche 27.548.776,21 23.529,77 0,00 0,00 27.572.305,98 14.941.090,69 437.262,77 0,00 15.378.353,46 12.193.952,52 12.607.685,52

Rechte mit Wohnbauten

Grundstlicke und grundstiicksgleiche

Rechte mit Geschéafts- und anderen Bauten 29.243,61 0,00 0,00 0,00 29.243,61 3.170,61 3.058,00 0,00 6.228,61 23.015,00 26.073,00
. Grundstlicke und grundstlicksgleiche 1.114.746,84 0,00 6.605,04 0,00 1.121.351,88 0,00 0,00 0,00 0,00 1.121.351,88 1.114.746,84

Rechte ohne Bauten

Andere Anlagen, Betriebs-

und Geschéftsausstattung 306.832,18 28.240,53 0,00 4.484,43 330.588,28 240.687,18 24.242,53 4.342,43 260.587,28 70.001,00 66.145,00
. Geleistete Anzahlungen 316.229,85 2.841.438,07 -6.605,04 0,00 3.151.062,88 0,00 0,00 0,00 0,00 3.151.062,88 316.229,85

Sachanlagen 29.315.828,69 2.893.208,37 0,00 4.484,43 32.204.552,63 15.184.948,48 464.563,30 4.342,43 15.645.169,35 16.559.383,28 14.130.880,21

Anlagevermdégen 29.329.807,55 2.894.975,52 0,00 4.484,43 32.220.298,64 15.191.506,34 468.196,45 4.342,43 15.655.360,36 16.564.938,28 14.138.301,21

bueyuy wnz

| obE[UY



Fristigkeiten der Verbindlichkeiten zum 31.12.2021

Die Vorjahreswerte sind in Klammern angegeben.

Anlage 2 zum Anhang

davon Restlaufzeit

mit Grundschulden

mit Schuldanerkenntnis des

insgesamt unter 1 Jahr 1-5 Jahre Uber 5 Jahre besichert Gesellschafters besichert
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

. |Verbindlichkeiten gegentiber 9.471.297,26 830.082,67 3.085.249,51 5.555.965,08 9.471.297,26 0,00
Kreditinstituten (7.575.959,16) (777.989,89) (2.857.376,47)| (3.940.592,80) (7.540.813,12) (35.146,04)

. |Erhaltene Anzahlungen 832.771,34 832.771,34 0,00 0,00
(810.406,79) (810.406,79) (0,00) (0,00) (0,00) (0,00)

. |Verbindlichkeiten aus Vermietung 2.121,50 2.121,50 0,00 0,00
(6.633,78) (6.633,78) (0,00) (0,00) (0,00) (0,00)

. |Verbindlichkeiten aus Lieferungen 243.556,99 243.556,99 0,00 0,00
und Leistungen (125.245,02) (125.245,02) (0,00) (0,00) (0,00) (0,00)

Sonstige Verbindlichkeiten 9.046,20 9.046,20 0,00 0,00 0,00

(7.059,95) (7.059,95) (0,00) (0,00) (0,00) (0,00)
Verbindlichkeiten 10.558.793,29 1.917.578,70 3.085.249,51 5.555.965,08 9.471.297,26 0,00
insgesamt (8.525.304,70)| (1.727.335,43) (2.857.376,47)| (3.940.592,80) (7.540.813,12) (35.146,04)




Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH, Kiihlungsborn

Lagebericht fiir das Geschéftsjahr
vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021

1. Gesamtwirtschaftliche Lage und Entwicklung

1.1. Wohnungsmarkte generell stabil

Nach Angaben des Statistischen Amtes Mecklenburg-Vorpommern ist die Einwohnerzahl in Meck-
lenburg-Vorpommern im Vergleich zu 2020 wieder leicht gestiegen und betrégt ca. 1,6 Millionen. Das
Jahr 2021 war auch wie das Jahr 2020 durch die Corona-Pandemie stark gepragt und gehort wirt-
schaftlich zu einem der schwierigsten in der Geschichte Mecklenburg-Vorpommerns. Trotz der
Corona-Pandemie ist jedoch das Bruttoinlandsprodukt in Mecklenburg-Vorpommern im ersten Halb-
jahr 2021 preisbereinigt wieder um 1,3% gegeniber dem gleichen Zeitraum im Jahre 2020 gestie-
gen. Das Wachstum der Wirtschaftsleistung im 1. Halbjahr 2021 ist in Mecklenburg-Vorpommern auf
einen Anstieg der Bruttowertschépfung im produzierenden Gewerbe zurlickzufiihren. In den Dienst-
leistungsbereichen stagnierte die Wirtschaftsleistung. Das wurde vor allem durch eine stark ricklau-
fige Entwicklung im Gastgewerbe und Tourismus (Lockdown infolge der Corona-Pandemie) verur-
sacht. Im Bereich der Landwirtschaft sank die Wirtschaftsleistung witterungsbedingt im ersten Halb-
jahr 2021.

Mit einem Bruttoinlandsprodukt von 49,46 Mrd. Euro im Jahr 2021 liegt Mecklenburg-Vorpommern im
Vergleich der Bundesléander auch weiterhin auf dem drittletzten Platz.

1.2. Entwicklung in der Wohnungswirtschaft

Die Kosten flir Wohnen stellen sich bei differenzierter Betrachtung fir das Jahr 2021 wie folgt dar:

1. Bei den Nettokaltmieten in Mecklenburg-Vorpommern gab es wie auch in den Vorjahren eine
weitere Steigerung, diese betrug gegentiber 2020 1,3 %.

2. Auch bei den Nebenkosten kam es wieder zu einem Anstieg. Bundesdurchschnitlich stiegen die
Nebenkosten um 2,5 % und liegen somit bei Euro 2,17 pro Quadratmeter

3. Betrachtet man dabei allein die durchschnittlichen Strompreise, sind diese seit der Jahrtausend-
wende um jahrlich durchschnittlich 6 % gestiegen

1.3. Wirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern - insbesondere Baubranche

Die Entwicklung der Baubranche im Jahr 2021 in Mecklenburg-Vorpommern ist beunruhigend. Wer
bauen will, muss einen langen Atem und ordentlich gespart haben. Nach einer aktuellen Datenerhe-
bung der Architektenkammern stiegen die Kosten in unserem Bundesland im vergangenen Jahr bei
allen Gewerken deutschlandweit mit Abstand am starksten. Eine Preissteigerung von 54 % im Stahl-
und Metallbau, 30-40 % hdherer Kosten fir Holz- sowie fir Putz und Stuckarbeiten war zu verzeich-
nen.

Deutschlandweit sind die Preise in den zentralen Gewerken fir den Hochbau seit Jahresbeginn 2021
um durchschnittlich 20 % gestiegen. Trotz der kontinuierlichen Preisanpassungen der vergangenen
Jahre gab es jetzt noch mal einen deutlichen Sprung nach oben. Das liegt zum GroBteil an der welt-
weiten Rohstoffknappheit und den Lieferengpassen.

Fazit: Es gibt eine gute Auftragslage in der Baubranche, aber die steigenden Preise und die schnell-
lebige Preisbindungsanderung sowie auch der Fachkraftemangel flhren zu einer angespannten
Entwicklung in der Baubranche.

Alarmierend ist auch, dass es wenige freie Wohnungen und Uberteuerte Mieten gibt — und das gilt
auch fir Mecklenburg-Vorpommern und nicht nur fir Hamburg, Berlin oder Miinchen. Auch in Meck-
lenburg-Vorpommern wird es an einigen Orten immer enger auf dem Wohnungsmarkt. Die Landes-
regierung von Mecklenburg-Vorpommern reagiert mit verschiedenen MalBBnahmen auf die Probleme,
unter anderem mit einem Gesetz gegen die Umwandlung von Wohnraum in Ferienwohnungen, ins-
besondere fur touristische Gebiete.
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Far neuen, bezahlbaren Wohnraum investiert das Land zusammen mit dem Bund in diesem Jahr 60
Millionen Euro. 22 Millionen Euro sind fiir den Neubau von etwa 350 Mietwohnungen mit Mietpreis-
bindung vorgesehen. Konzentriert wird sich hierbei insbesondere auf Stéddte und Tourismusorte. 38
Millionen sollen in die Modernisierung bestehender Wohnungen flieBen. Kinftig werden Belegungs-
und Mietpreisbindungen nicht nur bei der Neubauférderung, sondern auch bei dieser Modernisie-
rungsférderung fiir zumindest einen Teil der mit Férdergeld modernisierten Wohnungen gelten

Es bleibt abzuwarten, wie die weitere Entwicklung sich darstellt.

1.4. Arbeitslosigkeit steigt wieder

Die Arbeitslosenquote in Mecklenburg-Vorpommern betrug in den Jahren 2001 bis 2021 durch-
schnittlich 7,6 %. Die Auswirkungen von Corona sind auch auf dem Arbeitsmarkt in Mecklenburg-
Vorpommern unibersehbar. Im Vergleich zum Vorjahr ist jedoch die Arbeitslosigkeit im Dezember
2021 um 8.000 Menschen gesunken. Der stetige Riickgang der letzten Jahre wurde durch die Pan-
demie zwar im Jahr 2020 unterbrochen, konnte aber somit im Jahr 2021 teilweise wieder aufgefan-
gen werden. Jedoch verdeutlicht auch die Pandemie das drdngendste Problem des Arbeitsmarktes
in Mecklenburg-Vorpommern; die Fachkraftesicherung. Besonders in medizinischen Berufen, der
Pflege, der Hotellerie, im Gastgewerbe und im Tourismus sind Engpéasse spurbar.

Die Arbeitslosenquote fiir Deutschland liegt im Dezember 2021 bei 5,7 % und sank damit leicht im
Vergleich zu 2020. In Bezug auf Gesamtdeutschland ist Mecklenburg-Vorpommern hinter Bremen
und Berlin unverandert auf dem drittletzten Platz.

1.5. Wohnen in Klihlungsborn

Das Ostseebad Kihlungsborn, umgeben von viel Grin, bietet sich aufgrund seiner direkten Lage am
Meer nicht nur fiir den pulsierenden Tourismus an, sondern immer mehr Menschen wollen dort woh-
nen, wo ,andere Urlaub“ machen. Damit verfligt Kiihlungsborn Gber einen hohen Wohnwert.
Kihlungsborn hat ca. 8.900 Einwohner, von denen ca. 10% in Wohnungen der NOVEG leben.

Wohnungsinteressenten suchen ihre Wohnungen entweder im Internet oder direkt vor Ort bei der
NOVEG. Den Wohnungsmarkt von Kihlungsborn kann man als klassischen Vermietermarkt be-
zeichnen, wobei die Nachfrage weitaus groBer als das Angebot an Wohnungen ist. Zwar existiert fir
Kdhlungsborn kein Mietspiegel, die aktuellen ,Marktmieten® liegen jedoch je nach Ausstattungsgrad
bei bis zu 15,00 Euro/m?, im Mittel zwischen 8,00 und 9,00 Euro/ m2.

Wohnraum im hohen Preissegment vermag die NOVEG nicht anzubieten. Zumal man sich dann die
Frage stellen lassen muss, ob die Mieten dann auch nachhaltig zu erzielen wéren, da Kihlungsbor-
ner bzw. Neublrger, die ein gutes Einkommen haben, sich tendenziell auch eigenen Wohnraum
schaffen und nicht auf Dauer in hochpreisig angemietetem Wohnraum verbleiben.

2. Organisatorische und rechtliche Struktur

Alleinige Gesellschafterin des kommunalen Unternehmens NOVEG ist die Stadt Ostseebad Kih-
lungsborn.

Die NOVEG ist, wie bereits erwahnt, vorrangig fir die sichere und sozial verantwortbare Wohnraum-
versorgung der breiten Schichten der Bevolkerung zusténdig. Zur Bewaltigung dieser Aufgaben wa-
ren im Geschéftsjahr durchschnittlich elf Mitarbeiter/innen (Geschéaftsfliihrer ausgenommen) in der
NOVEG beschéftigt.

Die NOVEG verwaltete die in ihrem Eigentum befindlichen 453 (im Vorjahr 453) Wohnungen und
gewerbliche Einheiten sowie 304 Stellplatze. Dartber hinaus werden 125 Wohn- und Gewerbeein-
heiten sowie 415 Eigentumswohnungen und 16 Stellplatze fiir Dritte verwaltet.

Zudem bewirtschaftet die Gesellschaft zwei Parkhduser mit 630 Stellplatzen in Kihlungsborn.
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Als Geschaftsfihrer der NOVEG fir das Jahr 2021 war Herr Ronald Grohmann tatig.

Die fir das Geschaftsjahr ermittelte Kennzahl Wohneinheiten je Mitarbeiter betragt 301.

3. Darstellung sowie Analyse des Geschéfisverlaufs und
des Geschéaftsergebnisses 2021

3.1. Unternehmensentwicklung

Die NOVEG hat zum Bilanzstichtag insgesamt 453 (Vorjahr 453) Wohn- und Gewerbeeinheiten im
eigenen Bestand.

Daneben befinden sich 304 Stellplatze im Bestand der NOVEG.

Im Berichtszeitraum 2021 konnte die NOVEG mit der Vermietung ihrer Wohneinheiten zufrieden
sein. Es bestand zum Stichtag 31. Dezember 2021 Wohnungsleerstand i.H.v. 1,67 % (Vorjahr: 1,91
%) (inklusive Leerstand wegen geplanten Umbauarbeiten). Ohne diesen geplanten Leerstand liegt
die Quote bei 0,96 % (Vorjahr: 0,96 %).

Mieterwechsel waren bei 30 (Vorjahr 27) Wohnungen/Gewerbe zu verzeichnen, demzufolge lag die
Rate des Wohnungswechsels im eigenen Bestand bei 6,62 % (Vorjahr: 5,96 %).

Die Ertragslage der Gesellschaft war im Geschéftsjahr 2021 deutlich positiver als prognostiziert.

3.2. Wichtige Vorgéange im Geschéftsjahr 2021

Ruickblickend auf das Geschéftsjahr 2021 lassen sich insbesondere nachfolgende Vorgéange von be-
sonderer Bedeutung festhalten:

Als wichtigste Vorgange sind die BaumaBnahmen am Wittenbecker Landweg 4-4b und 4c zu nen-
nen.

Das Projekt Umbau Bestandsgebaude am Wittenbecker Landweg 4-4b umfasst den Dachgeschoss-
umbau, den Anbau von Balkonen sowie einer Aufzugsanlage und die energetische Sanierung des
Gebéaudes zu einem Energieeffizienzhaus 70. Das geplante Investitionsvolumen fir dieses Projekt
liegt bei 2,56 Mio. Euro. Baubeginn war im Marz 2021. Die Fertigstellung war im Januar 2022.

Das Projekt Neubau 13 WE am Wittenbecker Landweg 4c umfasst den Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit 13 WE mit dem Standard eines Energieeffizienzhauses 55. Das geplante Investitionsvo-
lumen far dieses Projekt liegt bei 2,6 Mio. Euro. Baubeginn war im September 2021. Die Fertigstel-
lung ist im Oktober 2022 geplant. Einhergehend mit den beiden BaumaBnahmen sind als wichtige
Einzelschritte die Finanzierung Uber Darlehen unter Berlcksichtigung von Férderprogrammen, die
Vergabe von Bauleistungen, die Durchfiihrung der BaumaBnahmen und die Inbetriebnahme/ Vermie-
tung zu nennen.

Far das von der NOVEG bewirtschaftete Parkhaus wurde durch die Noveg mbH von der Option der
Verlangerung der Vertragslaufzeit um 5 Jahre bis zum 30. Juni 2027 Gebrauch gemacht. Im Juli
2021 ergab sich fur das Parkhaus ein Eigentimerwechsel. Der vorhandene Mietvertrag wurde (ber-
nommen. Auf Basis der im Mietvertrag verankerten Wertsicherungsklausel in Anlehnung an den Ver-
braucherpreisindex erhéhte sich die Mietzahlung fir das Parkhaus.

Zum Grundsticksverkauf der Noveg mbH an die Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG besteht eine
Forderung aus der Rickstellung der Restkaufsumme in Héhe von 50 TEUR. Diese Position befindet
sich seit dem Verkauf im Jahr 2010 im Umlaufvermégen unter den Forderungen aus anderen Liefe-
rungen und Leistungen.
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Im Rahmen einer Uberpriifung der aufschiebenden Bedingungen zur Aufldsung der Riickstellung
wurde festgestellt, dass zum jetzigen Zeitpunkt keine wirtschaftliche Lésung besteht, um die auf-

schiebenden Bedingungen zu erflllen.

Es wurde daher festgelegt, die Forderung von 50 TEUR auf 1 EUR Einzelwert zu berichtigen.

3.3. Erlése aus der Hausbewirtschaftung

Im Geschéftsjahr 2021 erzielte die NOVEG Bruttoeinnahmen aus der Hausbewirtschaftung (ein-
schlieBlich Nebenkosten) in Héhe von EUR 3.545.978,07 (Vorjahr: EUR 3.520.812,48), die sich im

Bereich der Umsatzerlése wie folgt verteilen:

2021 2020
EUR EUR
1. Nettokaltmieten fir Wohnungen 1.857.486,86] 1.841.849,11
2. Nettokaltmieten fir Gewerbeflachen 273.091,54 270.495,71
2.130.578,40|] 2.112.344,82
3. Pachten, Stellplatzmieten, Funkstation 120.979,09 109.299,19
4. Miete Stellflache Parkhaus 640.530,31 622.749,63
5. Umlagen fir Betriebskosten /
Erléskorrekturen / Mietminderungen /
Sonstiges 653.890,27 676.418,84
3.545.978,07| 3.520.812,48

3.4. Mietpreise und Betriebskosten

Im deutschlandweiten Vergleich der durchschnittlichen Nettokaltmieten (ca. EUR/m? 6,98) bzw. fir
Mecklenburg-Vorpommern (ca. EUR/m?2 5,75) zeigt sich, dass unsere Gesellschaft (ca. EUR/m? 6,60)
aufgrund der Standortvorteile Gber dem Durchschnitt in Mecklenburg-Vorpommern liegt.

Die durchschnittlichen Betriebskosten lagen im Jahr 2021 bei EUR/m2 2,17 (Vorjahr: EUR/m? 2,11).

Bei Neuvermietung werden die Betriebskostenvorauszahlungen im Durchschnitt mit EUR/m?2 2,60
kalkuliert.

3.5. Jahresergebnis

Im Geschéftsjahr 2021 wurde ein positives Ergebnis erwirtschaftet (TEUR 221). Das positive Jahres-
ergebnis konnte trotz weiterer Investitionen und InstandsetzungsmafBnahmen, wie auch in den Vor-
jahren weiter stabil erreicht werden. Weiterflihrend wird auf die Analyse des Geschéftsjahres im fol-
genden Abschnitt verwiesen.

4. Lagebeurteilung zum Bilanzstichtag (Analyse)

4.1. Ertragslage
Das handelsrechtliche Jahresergebnis von TEUR 221 ist ein durch Sondereinfliisse erzieltes Ergeb-

nis. Als Sondereinfliisse sind die Versicherungsentschadigung in Héhe von 65 TEUR und die Tarif-
korrektur der Stadtwerke Rostock AG in Hohe von 22 TEUR zu nennen.
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4.2. Vermdgenslage / Kapitalstruktur

Die Vermdgens- bzw. Kapitalstruktur lasst sich analysierend anhand nachfolgender Kennzahlen ver-
deutlichen:

— Eigenkapitalquote: 42,18 % (Vorjahr: 46,72 %)
— Fremdkapitalquote: 57,82 % (Vorjahr: 53,28 %)
— Verschuldungsgrad: 137,09 % (Vorjahr: 114,04 %)
— Anlagenintensitat: 89,54 % (Vorjahr: 87,12 %)

Das Anlagevermégen unseres Unternehmens ist langfristig durch Eigen- und langfristiges Fremdka-
pital finanziert.

Die durchschnittliche wirtschaftliche Restnutzungsdauer unserer bewirtschafteten Objekte liegt bei
knapp Uber 30 Jahren. Die Restlaufzeiten bestehender Objektfinanzierungsmittel liegen grundséatz-
lich unter den entsprechenden Restnutzungsdauern der Objekte, so dass in diesem Bereich keine
besonderen Risiken gesehen werden.

4.3. Finanzlage

Der Finanzmittelbestand zum Bilanzstichtag betragt TEUR 936 und verringerte sich gegeniiber dem
Vorjahr um TEUR 186. Die liquiden Mittel betragen somit 5,06 % des Gesamtvermdgens.

Die aus dem laufenden Geschéftsverkehr gewonnenen Mittel reichten wie auch in den Vorjahren
vollstandig aus, um die Zins- und Tilgungsraten des Geschéftsjahres zu finanzieren. Es wird im
Rahmen des Finanzmanagements darauf geachtet, dass samtliche Zahlungsverpflichtungen gegen-
Uber den Banken termingerecht erfiillt werden.

4.4. Gesamteinschatzung der wirtschaftlichen Lage

Insgesamt hat sich die wirtschaftliche Lage der NOVEG weiter positiv entwickelt.
Auch die Liquiditatslage hat sich weiterhin stabilisiert.
Weiterfuhrend wird auf die Einschatzung der zukinftigen Entwicklung mit ihren Chancen und Risiken

in Abschnitt 5 verwiesen.

4.5. Einschitzung des Geschaftsjahres 2021

Betrachtet man das abgelaufene Geschaftsjahr 2021, konnten die in der Vergangenheit verursachten
Probleme weiter erfolgreich geldst werden. Insbesondere durch die standige Umsetzung der In-
standsetzungs- und Modernisierungsplane sowie der angeschobenen InvestitionsmaBnahmen kann
auch weiterhin von einer guten Marktlage ausgegangen werden. Die NOVEG kann somit weiterhin
gut am Markt bestehen.

Mit dem Beginn der umfangreichen Umbau- und NeubaumaBnahmen am Wittenbecker Landweg ist
die NOVEG erstmals seit Jahren wieder in der Lage, gréBere Investitionen in den vorhandenen Be-
stand bzw. in die Erweiterung des eigenen Wohnungsbestandes zu tétigen. Dieses ist insbesondere
fur die Schaffung weiteren Vermdgens und die Sicherung des vorhandenen Vermégens wichtig. Der
Beginn und die Umsetzung der genannten BaumaBnahmen verliefen im Wesentlichen entsprechend
den geplanten Terminen und Baukosten. Signifikante Termin- und Kostenverschiebungen aufgrund
der allgemeinen Material- und Lieferengpasse sowie der Kapazitatsprobleme waren nicht zu ver-
zeichnen. Die Fertigstellung des Bestandsumbaus am WLW 4-4b erfolgte im Januar 2022. Seit Feb-
ruar 2022 ist das Gebaude vollstandig vermietet. Der Baubeginn des Neubaus erfolgte im September
2021. Die Fertigstellung ist fir Oktober 2022 geplant.

Bezuglich der Neuerungen in der WEG-Verwaltung, hier die Erstellung eines neuen Verwaltervertra-
ges und die Anhebung der Verwaltergebuhr, ist festzustellen, dass die NOVEG von fast allen Woh-
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nungseigentimergemeinschaften als Verwalter wieder bestellt wurde. Somit werden sich die Erlése
fir das Jahr 2022 fiir die Tatigkeit als Fremdverwalter weiter erhéhen.

Die Auswirkungen der Coronapandemie auf das wirtschaftliche Ergebnis der NOVEG halten sich be-
grenzt. Insbesondere die im ersten Halbjahr 2021 rickldufigen Einnahmen im Parkhaus konnten
durch ein Uberdurchschnittlich gutes Ergebnis im zweiten Halbjahr 2021 mehr als ausgeglichen wer-
den. Fehlende oder sdumige Mietzahlungen, bedingt durch die Coronapandemie, gab es nicht.

5. Zukunftige Entwicklung sowie Chancen und Risiken des Unternehmens

5.1. Voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft
(Aussichten und Zielsetzungen)

Wichtigste Aufgabe bleibt es, die Liquiditat zu sichern und die Gesellschaft unter Beachtung der wirt-
schaftlichen Stabilitat weiterzuentwickeln.

Grundsétzlich wird die Instandhaltung, die Pflege, Wartung und Uberwachung des gesamten Objekt-
bestandes wie in den Vorjahren auch zukinftig von groBer Bedeutung sein. Um weiterhin neuen
Wohnraum schaffen zu kénnen, werden Projekte entwickelt, die durch Verdichtung und Aufstockung
den vorhandenen Wohnraum ergénzen bzw. vergréBern.

Der begonnene Umbau und die energetische Sanierung am Objekt Wittenbecker Landweg 4 bis 4b
wurde im Januar 2022 erfolgreich abgeschlossen.

Damit kénnen dann die Nettokaltmieten der Bestandswohnungen, der Modernisierungsumlage ent-
sprechend, um durchschnittlich Euro 2 pro m2 moderat angepasst werden. Weiter konnten die neuen
Wohnungen ab Februar 2022 im ehemaligen Dachgeschoss vermietet werden.

Der Baubeginn der Bauleistungen fir den Neubau Wittenbecker Landweg 4c erfolgte im September
2021, die Fertigstellung des Vorhabens ist fir Oktober 2022 geplant.

Um die positive Entwicklung der NOVEG weiter voranzutreiben, wurde im Jahr 2021 mit der Entwick-
lung eines neuen Bauvorhabens in der Liegenschaft R.-Breitscheid-Stral3e 8 begonnen. Hier ist fir
das Jahr 2022 die Planung und fir das Jahr 2023 die Umsetzung der Mal3nahme vorgesehen. Ge-
plant sind in der Liegenschaft der Dachgeschossausbau und die energetische Sanierung des Be-
standsgebaudes sowie der Neubau eines Mehrfamilienhauses im riickwertigen Bereich.

Fir das kommende Geschéftsjahr 2022 rechnet die NOVEG It. Wirtschaftsplan 2022 mit einer Stei-
gerung der Umsatzerlése um TEUR 65 auf TEUR 3.768 sowie einem positiven Jahresergebnis von
TEUR 130.

5.2. Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung

Aufgrund der stabilen Unternehmenssituation und den noch vorhandenen Mdéglichkeiten, auf eigenen
Liegenschaften zu verdichten und zu erweitern, besteht die Chance, dass weiter Wohnraum geschaf-
fen werden kann. Gleichzeitig wird die energetische Sanierung des Bestandes an Bedeutung zu-
nehmen. Insbesondere durch die immer neuen politischen Ideen und Beschliisse wie z.B. die ge-
plante Dekarbonisierung des Geb&udesektors. Hier bleibt abzuwarten, wie die neue Bundesregie-
rung Anforderungen und Anreize fiir die energetische Sanierung des Gebaudebestandes definieren
wird.

Fir die bevorstehenden Investitionen im Bereich Modernisierung und Neubau ist das sich zuneh-
mend verandernde Investitionsklima zu beachten. Ein Ausblick ist vor dem Hintergrund der Ziele der
neuen Bundesregierung spannend. Die Summe der Anforderungen, damit verbundene Kosten, die
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steigenden Bau- und Finanzierungskosten, die bestehenden Material- und Lieferengpasse und das
Fehlen von Planungssicherheit (wie jetzt auch mit Blick auf die abrupt eingestellte KfW-Férderung)
erschweren die Schaffung von zeitgemaem und gleichwohl noch bezahlbarem Wohnraum.

Weiter ist die Durchfihrung einer Mieterhdhung auf Basis von Vergleichsmieten fir den gesamten
eigenen Bestand an Mietwohnungen zu nennen. Die durchschnittliche Erhéhung der Nettokaltmiete
liegt bei ca. 3,1 %. Die Mieterhéhung wurde zum 1. Januar 2022 wirksam.

Auch der aktuelle Russland-Ukraine-Krieg wird eine Herausforderung fir die Zukunft darstellen. Ins-
besondere die damit einhergehende Rohstoff- und Energieverknappung spielen eine groRe Rolle.
Die Auswirkungen auf unseren Geschéftsverlauf im Jahr 2022 und die damit verbundenen Kennzah-
len kénnen zum jetzigen Zeitpunkt nicht quantifiziert werden.

Durch die Schaffung weiteren Vermdgens und die Sicherung des vorhandenen Vermdégens wird die
NOVEG auch in der Zukunft zur Aufrechterhaltung und Verbesserung der Wohnungssituation der
Stadt Kuihlungsborn beitragen.

6. Schlussbemerkungen

Durch die stabile Liquiditatssituation kann die Gesellschaft ihren Zahlungsverpflichtungen langfristig
nachkommen. Die Liquiditat kann somit fur weitere Instandhaltungs- und Modernisierungsmafnah-
men und den weiteren Ausbau unserer Besténde genutzt werden, was wiederum zur Verbesserung
der Unternehmensentwicklung beitragt. Denn nur durch die kontinuierliche Entwicklung kann langfris-
tig gesichert werden, dass die NOVEG Kuhlungsborn mit bedarfsgerechtem Wohnraum versorgen
und den Herausforderungen der Zukunft entsprechen kann.

Kuhlt?sbom 28. Juni 2022
1</

Ronald Grghmann
Geschaftgfuhrer
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Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlusspriifers

An die Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH, Kiihlungsborn

Prifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH, Kih-
lungsborn, - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2021 und der Gewinn- und
Verlustrechnung fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021
sowie dem Anhang, einschlieRlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsme-
thoden - geprift. Darliber hinaus haben wir den Lagebericht der Nordbau- und Verwal-
tungsgesellschaft mbH, Kihlungsborn, flir das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2021 bis
zum 31. Dezember 2021 geprtift. Durch § 13 Abs. 3 KPG M-V wurde der Prifungsgegen-
stand erweitert. Die Prifung erstreckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen Verhaltnis-
se der Gesellschafti. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deut-
schen, fir Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Buchflihrung ein
den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage
der Gesellschaft zum 31. Dezember 2021 sowie ihrer Ertragslage fur das Geschafts-
jahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021,

e vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
der Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang
mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und
stellt die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung zutreffend dar und

e geben die wirtschaftlichen Verhaltnisse der Gesellschaft nach unserer Beurteilung kei-
nen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwen-
dungen gegen die OrdnungsmaRigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts ge-
fuhrt hat.

Grundlage fiir die Prifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstim-
mung mit § 317 HGB und § 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Ab-
schlussprifung durchgefihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und
Grundsatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprufers fur die Prifung des
Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestatigungsvermerks weitergehend
beschrieben.

Wir sind von dem Unternehmen unabhangig in Ubereinstimmung mit den deutschen han-
delsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschrifften und haben unsere sonstigen deut-
schen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Wir sind der
Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet
sind, um als Grundlage flr unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lage-
bericht zu dienen.
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Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den Jahresab-
schluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung des Jahresabschlusses,
der den deutschen, fir Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in
allen wesentlichen Belangen entspricht, und daflr, dass der Jahresabschluss unter Be-
achtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Buchflihrung ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich flr die internen
Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmaBiger
Buchflihrung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses
zu ermdglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - fal-
schen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter daflir verant-
wortlich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortflihrung der Unternehmenstatigkeit zu be-
urteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit
der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dariiber hin-
aus sind sie dafur verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes
der FortfUhrung der Unternehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche
oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

AulRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Lagebe-
richts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie
in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukunftigen
Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur
die Vorkehrungen und MalRnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um
die Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden
deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermdéglichen und um ausreichende geeignete
Nachweise fir die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses
der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprifers fiir die Prufung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - fal-
schen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresab-
schluss sowie mit den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuklnf-
tigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der
unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal} an Sicherheit, aber keine Garantie daflir, dass
eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmafliger Abschluss-
prufung durchgeflihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Fal-
sche Darstellungen kénnen aus Verstéflen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden
als wesentlich angesehen, wenn vernlnftigerweise erwartet werden kdnnte, dass sie ein-
zeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung Uben wir pflichtgemaRes Ermessen aus und bewahren eine kriti-
sche Grundhaltung. Dartber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbe-
absichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen
und fahren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen
Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere
Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht
aufgedeckt werden, ist bei Verstoen hoher als bei Unrichtigkeiten, da Verstolie be-
trigerisches Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irre-
fuhrende Darstellungen bzw. das Aulerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten
konnen;

gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Prifung des Jahresabschlusses re-
levanten internen Kontrollsystem und den fir die Prifung des Lageberichts relevan-
ten Vorkehrungen und MaflRnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter
den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Pri-
fungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben;

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-
tretern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben;

ziehen wir Schlussfolgerungen uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unter-
nehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob ei-
ne wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfiihrung
der Unternehmenstatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen,
dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsver-
merk auf die dazugehdérigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht auf-
merksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges
Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grund-
lage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachwei-
se. Zukinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu flihren, dass die
Gesellschaft ihre Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortflihren kann;

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresab-
schlusses einschlieRlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde lie-
genden Geschéaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss un-
ter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmalfiger Buchfiihrung ein den tat-
sachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertrags-
lage der Gesellschaft vermittelt;

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Ge-
setzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft;
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o fuhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeig-
neter Prufungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorien-
tierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen
Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten
Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prifungsurteil zu den zukunfts-
orientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht
ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass klinftige Ereignisse we-
sentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, ein-
schlieBlich etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung
feststellen.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen
Erweiterung der Jahresabschlusspriifung gemaR § 13 Abs. 3 KPG M-V
Aussage zu den wirtschaftlichen Verhaltnissen

Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhaltnissen der Gesellschaft i.S.v. § 53 Abs. 1
Nr. 2 HGrG im Geschéftsjahr befasst. Gemall § 14 Abs. 2 KPG M-V haben wir in dem
Bestatigungsvermerk auf unsere Tatigkeit einzugehen.

Auf Basis unserer durchgeflihrten Tatigkeiten sind wir zu der Auffassung gelangt, dass
uns keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesentlichen Beanstandungen
der wirtschaftlichen Verhaltnisse der Gesellschaft Anlass geben.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die wirtschaftlichen Verhaltnisse der Ge-
sellschaft sowie fur die Vorkehrungen und MalRnahmen (Systeme), die sie daflr als not-
wendig erachtet haben.

Verantwortung des Abschlusspriifers

Unsere Tatigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prufungsstandard: Berichterstattung
Uber die Erweiterung der Abschlusspriifung nach § 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise
11 bis 16, durchgeftihrt.
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Unsere Verantwortung nach diesen Grundséatzen ist es, anhand der Beantwortung der
Fragen der Fragenkreise 11 bis 16 zu wuirdigen, ob die wirtschaftlichen Verhaltnisse zu
wesentlichen Beanstandungen Anlass geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des Abschluss-
prufers, die sachliche ZweckmaRigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter
und die Geschaftspolitik zu beurteilen.

Waren (Muritz), den 8. Juli 2022

Fidelis Revision GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

gez. Schmidt
Wirtschaftsprifer
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ANLAGE F ZUM HAUSHALTSPLAN
DER STADT OSTSEEBAD K § HLUNGSBORN 2023

Nordbau- und Verwaltungsgeselischaft mbH
PoststraRe 1a
18225 Kithlungshorn

Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2023

Der vorliegende Wirtschaftsplan ist das Finanzplanungsinstrument der Nordbau- und Verwaitungs-
gesellschaft {NOVEG) flir das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023.

Die Aufstellung erfolgte nach den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Landes
Meckienburg-Vorpommern vom 14, fuli 2017 {GVOBI. Mecklenburg-Vorpommern 2017).

Die Nordbau- und Verwaltungsgesellschaft ist eine 100 % ige Tochtergeselischaft der Stadt
Ostseebad Kithlungshorn. Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne des §267, Abs.
1 HRB. Fur das Geschiftsjahr 2023 gilt der Gesellschaftervertrag vom 16.03.2018

Zweck der Gesellschaft ist vorrangig eine sichere und sozial verantwortbare Wohnungsversorgung
der breiten Schichten der Bevoikerung.

Die Gesellschaft errichtet, betreut, bewirtschaftet und verwaltet Bauten in allen Rechts- und
Nutzungsformen, darunter Eigenheime und Eigentumswohnungen. Sie kann auBerdem alle im
Bereich der Wohnungswirtschaft, des Stadtebaus und der Infrastruktur anfallenden Aufgaben
{ibernehmen, Grundstiicke erwerben, belasten und verduRern sowie Erbbaurechte ausgeben.
Sie kann Gemeinschaftsanlagen und Folgeeinrichtungen, Liden und Gewerbebauten, soziale,
wirtschaftliche und kulturelle Einrichtungen und Dienstieistungen bereitstellen.

Der Wirtschaftsplan gliedert sich in nachfolgend aufgefiihrte Bestandteile. Die mit der Verwaltungs-
vorschrift des Innenministeriums M-V zur Umsetzung der EigVO M-V vom 4, Juli 2018 fir verbindlich
erkldrten Mustervorlagen werden entsprechend angewendet:

Zusammensteliung
Erfolgsplan

Finanzplan
Investitionszusammenfassung
tnvestitions(ibersichten
Stellenlibersicht

SER A S

Grundlage der Planansdtze flir das Wirtschaftsjahr 2023 bilden der Jahresabschiuss des Jahres 2021,
der Zwischenabschluss zum 31.07.2022 sowie die Plan-Gewinn- und Verlustrechnungen fir die Jahre
2023 bis 2026.

Dabei wurden auch wesentliche Verianderungen, die sich bis zum 31.07.2022 ergeben haben,
berlicksichtigt.
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Erfolgsplan

Der Erfolgsplan spiegelt die Gewinn- und Verlustrechnung der Gesellschaft wider und zeigt fr das
Planjahr 2023 ein Ergebnis in Hohe von TEUR 159,

Die folgende Ubersicht zeigt den Erfolgsplan 2023, die Hochrechnung 2022, den urspriinglichen Plan
2022 sowie das Ergebnis 2021 in verklrzter Form.

2023 2022 2022 2021
Plan/Teur HR/Teur Plan/Teur. Ist/Teur
Umsatzerldse 4026 3388 3768 3703
Erhohg. o. Verminderg. d.Bestandes
an unfert.Erzeugn. -35 -35 -35 35
Sonstige betriebliche Ertrige 14 42 i5 120
Zinsertrage 1 1 1 1
Summe Ertrige 4006 3896 3749 3859
Materialaufwand 210{). 2000 1995 2125
Personalaufwand 719 746 680 6387
Abschreibungen 580 530 530 518
sonst.betriebl.Aufwendungen 228 218 218 172
Zinsen u.d. Aufwendungen 169 145 145 123
AuRerordenti. Aufwendungen ] 0 Q 11
Steuern 51 65 51 2
Summe Aufwendungen 3847 3704 3619 3638
Jahresiiberschuss 159 192 130 221

Im Vergleich zum Planjahr 2022 wird mit einer Steigerung der Ertrage um TEUR 257
gerechnet, die sich wie folgt zusammensetzt.

2023 2022 Steigerung/Verminderung
TEUR TEUR TEUR
Ertrige Haus-
bewirtschaftung 3250 3013 237
Ertrige Parkhaus 650 630 20
Fremdverwaltung 126 125 1
Bestandserh./-
minderung -35 -35 0
Sonstige Ertrige 14 i5 -1
Zinsertrige 1 1 0
4006 3749 257

Der Planansatz in den Ertragen der Hausbewirtschaftung stiitzt sich auf die Erloszahlen flir die
Mieten und Pachten des lahres 2021 und der Vorausschau 2022, Es kommen Mietanpassungen,
Betriebskostenanpassungen und Neuvermietungen bei Wohnungen, Garagen und Stellfidchen zum
Tragen.



Aufwendungen

Materialaufwand

Der Materialaufwand wird im Vergleich zum Planjahr 2022 um TEUR 105 auf TEUR 2100 {Voriahr
TEUR 1995) steigen.

Wie in den Vorjahren wird auch im Planjahr 2023 unser Hauptaugenmerk auf der Instandhaltung und
Instandsetzung unseres Wohnungsbestandes liegen. Daflir haben wir insgesamt TEUR 775 geplant.
Das entspricht wieder der Plansumme aus dem Vorjahr.

Aufgrund der derzeitigen Bewegungen auf dem Energiekosten- und Betriebskostenmarkt haben wir
eine Erhohung von TEUR 100 eingeplant.

Die NOVEG bewirtschaftet 433 (Vorjahr 418) eigene Wohnungen, 35 Gewerbe und ca. 302
Steliflachen.

Die Anderungen teilen sich wie folgt auf.

2023 2022 Steigerung/Verminderung

TEUR TEUR TEUR
Fremdleistungen 17 17 0
Pacht Parkhaus 365 360 5
Bewirtschaftung Parkhaus 100 100 0
Betriebskosten 775 675 100
Rechtskosten . 5 5 a
Reparaturen/
Kleinstreparaturen 250 250 0
instandhaltung
Neuvermietung 375 375 4]
Anschaffungen 150 150 0
Sonstige Kosten 58 58 G
Wareneingang 5 5 0

2100 1995 105

Personalaufwand
Die Stellentibersicht des Wirtschaftsjahres 2023 weist 11,7 VzA (Vorjahr 11,6 VzA) aus.

Bei den Personalkosten ist eine Erhéhung um TEUR 39 zum Planansatz 2022 zu verzeichnen. Die
Griinde dafir liegen im Wesentlichen in der Umbesetzung der Planstelle im Sekretariat und in einer
Neueinste!llung im Bereich Wohnungswirtschaft sowie in tariflichen Anpassungen.

Des weiteren ist mit einer Angesteliten ein Altersteilzeitvertrag zum 01.06.2022 abgeschlossen
worden.

Abschreibungen

Die planmaRigen Abschreibungen erfolgen linear und zeitanteilig entsprechend der voraussichtlichen
Nutzungsdauer der Vermdgensgegenstiinde. Eine Anderung der Abschreibungsmethode gegeniiber
dem Vorjahr ist nicht vorgenommen worden,

Geringwertige Wirtschaftsgliter werden im Jahr der Anschaffung voll abgeschrieben.



Die Abschreibungen werden im Planjahr 2023 im Vergleich zum Vorjahresplan steigen, Grund dafiir
sind der Abschreibungsheginn fiir die zu aktivierenden Kosten des Umbaus im Wittenbecker Landweg
4-4b und des Neubaus Wittenbecker Landweg 4c,

Sonstige hetriebliche Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen steigen gegeniiber dem Planansatz des Vorjahres um
TEUR 10 auf TEUR 228 (Vorjahr TEUR 218},

Zinsen und ahnliche Aufwendungen

Der Zinsaufwand steigt gegeniiber dem Planjahr 2022 um TEUR 24 auf TEUR 169 {Vorjahr TEUR 145).
Bei Zinseinsparungen bei den hestehenden Annuitdtendariehen ist gleichzeitig die Zinsbelastung fiir
die Kreditaufnahmen fir die Umbaumafinahme und fGr den Neubau im Wittenbecker Landweg
herlicksichtigt worden,

Entwicklung der Jahresergebnisse

Grundsatzlich sind wir im Rahmen der Planungen der lahre 2023 {f, davon ausgegangen, dass
samtliche Ertrage und Aufwendungen im jeweiligen Jahr zahlungswirksam werden (Ausnahme
Abschreibungen). Im Finanzplan wurden dartiber hinaus die Darlehensaufnahmen und -tilgungen als
Mittelzu- bzw. -abfluss erfasst.

Die Ertrdge der Jahre ab 2023 wurden aufgrund von Berechnungen, Schatzungen und aus
Erfahrungswerten aus den bisherigen Entwicklungen abgeleiteten Prognosen geplant.

Bei ihrer Prognose geht die NOVEG weilgehend von einer konstanten bis leicht steigenden
Ertragsentwicklung und einer steigenden Aufwandsentwicklung aus. Dabei ist von einer weitgehend
stabilen Entwicklung in den ndchsten Geschéaftsjahren auszugehen.

Dementsprechend rechnen wir fiir die fahre 2023 bis 2026 mit Jahresliberschiissen.

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

Ist Ist HR Plan Plan Plan Plan

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Jahresergebnis 400 221 192 159 118 141 150
Einstellung in Ricklagen 40 22 19 16 12 14 15
Gewinnvorirag 2641 3001 3200 3373 3516 3622 3749
Bilanzgewinn 3001 3200 3373 3516 3622 3749 3884

Finanzplan

Der Finanzplan zeigt eine Kapitalflussrechnung, die die Mittetherkunft und -verwendung, den Beitrag
der laufenden Geschiftstatigkeit, der Investitionstétigkeit und der Finanzierungstitigkeit zur
Entwicklung des Finanzmitteibestandes jahrestbergreifend darstellt.



2022

2021 2023 2024 2025 2026
Ist. HR Plan Plan Plan Plan
TEUR TEUR TEUR TEUR . TEUR | TEUR
Periodenergebnis 221 192 159 118 141" 150
+Abschreibungen 468 530° 580 610 620 620
Gewinn(-}/Verlust{+) aus dem Abgang van :
Gegenstinden des Anlagevermogens 0 0 0 Q- 0 0
Zunahme(-}/Abnahme(+) Aktiva (Vorrate,
Forderungen) -29 o 0 0 0 Q
Zunahme(+}/Abnahme(-) der Riickstellungen g 35 -24 -25: -25: -12
Zunahme{+)/Abnahme{-) Passiva (Valul usw.) 143 0. o 0 0 0
+Zinsaufwand/-Zinsertrag 123 145: 169 209 197. 186
+Ertragssteueraufwand/-Ertragssteuerertrag 47 . 65 51 51 51 51
Ertragssteuerzahbungen (+/-) -44 -65 -51: -51- -51 -51
{1) Mittelzufluss aus laufender Titigkeit 938 802 884 912 933 944
Einzahlungen aus Abgéngen des :
Anlagevermdgens 0 0 4] 0 0 0
Auszahiungen fiir Investitionen in das
immatrielie Anlagevermogen -2 0 c o 0 0
Auszahlungen fir Investitionen in des
Sachanlagevermoégen -2893 -2621 -2530 -2344 0 0
Erhaltene Zinsen Q 0 8] 0 0 G
{2) Mittelzu-/ abfluss aus der Investitionstitigieit -2885 2621 -2.530. -2344 0 0
+Einzahlungen aus Eigenkapitalzuféhrungen 0 0 0 0 0 0
+Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten 2673 2686 2.325 2.464 0 0
-Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten -778 -819 -892 -882 -895 -905
-Gezahlte Zinsen -123 -145 -169 -209 -197- -186
(3) Mittelzu-/ abfluss aus der Finanzierungstadtigheit 1772 1722 1264 1373 -1092 -1091
(4) zahlungswirksame Veranderung des :
Finanzmittelbestandes (1}+{2)+{3) -185 3 -382 -59 -159 -147
{5) Finanzmittelbestand am Anfang der Perlode 1.124 939 942 560 501 342
{6) Finanzmittelbestand am Ende der Pericde 939 942 560 501 342 195

Cash-Flow aus der laufenden Geschéftstitigkeit

Beeinflussende Faktoren (Abschreibungen) sind dem Erfolgsplan entnommen, Der Mittelzufluss aus

laufender Tatigkeit belduft sich im Planansatz flr das Geschiftsjahr 2023 auf TEUR 884

(Hochrechnung Vorjahr: TEUR 902).

Cash-Flow aus der Investitionstitigkeit

Die Investitionstitigkeit der Gesellschaft zeigt fiir das Planjahr und die darauffolgenden Jahre ein

hohes Investitionsvolumen,

Die Investitionstitigkeit im Jahr 2023 umfasst Kosten fiir die Erneuerung von Software und
Biircausstattung (TEUR 60), diverse Planungsleistungen (TEUR 145), den Umbau des Dachgeschosses

in der Rudolf-Breitscheid-Str. 8 {TEUR 850) und den Neubau Rudolf-Breitscheid-StraRe 8a (TEUR




1.475). Das Gesamtinvestitionsvolumen (Mittelabfluss) 2023 belduft sich auf TEUR 2.530
{Hochrechnung Vorjahr: TEUR 2.621.

Cash-Flow aus der Finanzierungstitighkeit

Der Mittelzufiuss aus der Finanzierungstétigkeit betrigt im Planansatz TEUR 1.264 fiir das Jahr 2023,
Die Finanzierungstatigkeit spiegelt die planmaRige Tilgung der bestehenden Kredite in Hohe von
TEUR 892, die gezahlten Zinsen in Hdhe von TEUR 169 und die geplante Kreditaufnahme in Héhe von
TEUR 2.325 flUr die Malinahme Rudolf-Breitscheid-Stralle 8 wider,

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Auf Grund der geplanten Investitionen in unseren Wohnungshestand und die Tilgung der
Investitionsdariehen ist ein starker Rickgang im Finanzmittelbestand zu sehen. Durch geplante und
angestrebte Fremdfinanzierungen sowie Férderungen und Mehreinnahmen nach Investitionsende
soll es in der Zukunft wieder zu einer Erholung kommen.

Investitionsmallnahmen

Die Investitionen beziehen sich auf die geplanten Mafnahmen im Planjahr 2023. Im Einzelhen sind
das verschiedene Projektentwicklungen und Planungen TEUR 145, Erneuerung der Software und
Bliroausstattung in Héhe von TEUR 60.

Hinzu kommen der Umbau Rudolf-Breitscheid-Strae 8 mit geplanten Kosten von TEUR 850 und der
Neubau Rudolf-Breitscheid-StralRe 8a mit geplanten Kosten von TEUR 1.475 im Planjahr 2023,

Vermaogenslage

Es bestand zum 31. Dezember 2021 ein Eigenkapital von T Euro 7.802 (davon Gezeichnetes Kapital
T Euro 4.022, Riicklagen T Euro 580 und Bilanzgewinn T Euro 3.200). Das Eigenkapital hat sich
aufgrund des Jahresiiberschusses des Geschaftsjahres um T Euro 221 erhoht.

In den ndchsten Jahren wird sich das Eigenkapital wie folgt entwickeln.

31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2026
Gliederung und
Entwicklung Eigenkapital TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
Gezeichnetes Kapital 4.022 4.022 4.022 4,022 4,022 4.022
Kapitalriickiage 211 211 211 211 211 2i1
Kapitalerhdhung aus
Gesellschaftsmitteln ] 0 0 0 0 o]
Gesellschaftsvertragliche
Rlckiage 369 388 404 416 430 445
Bilanzgewinn 3.200 3373 3516 3622 3744 3875
Eigenkapital 7.802 7.994 8.153 8.271 8.407 8.553
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Die Darstellung der Entwicklung der Riickstellungen fiir den gesamten Finanzplanungszeitraum ist
schwer planbar. Daher erfolgt die Darstellung nur flr den Zeitraum von 2021 bis 2023, da es sich hier
um konstante Positionen handelt.

Stand Inanspruchnahme/ Stand Inanspruchnahme/ Stand
Riickstellung 31.12.2021 Auflosung Zufiihrung 31.12.2022 Auflésung Zufiithrung 31.12.2023

TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
BK-Abr.Parkhaus 21 21 21 21 21 21 21
Archivierung 18 0 0 18 0 0 18
Altersteilzeit 67 15 50 102 24 0 78
Abschluss- und
Priifungskosten 14 14 14 14 14 14 14

120 50 85 155 59 35 131

Zusammenfassung

Es ist festzustellen, dass die aus dem laufenden Geschéaftsverkehr gewonnenen finanziellen Mittel
der Gesellschaft in den letzten Jahren vollstandig ausreichten, um samtliche Zahlungsverpflichtungen
gegenliber den Banken termingerecht zu erfiillen.
Insgesamt entwickelt sich die wirtschaftliche Lage der NOVEG weiter positiv. Die Gesellschaft arbeitet
weiter daran, durch die Investitionen in den Wohnungsbestand und den damit zu erwartenden
héheren Mietertrdgen die Liquiditat zu stabilisieren.

Ostseebad Kihlungsborn, 30.08.2022

Geschiftsfuhrer




NOVEG mbH Kiihlungsborn
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:

Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrage 4.041,0
Gesamtbetrag der Aufwendungen 3.882,0
Jahresergebnis 159,0
Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit 3.966,0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit 3.082,0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit 884,0
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit 0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit 2.530,0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit -2.530,0
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 2.325,0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 1.061,0
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit 1.264,0
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds -382,0

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen und

InvestitionsforderungsmaBnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen 2.325,0
Hochstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit 0
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermachtigungen 0
In der Stellenlibersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitdquivalenten 11,70
Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich fortgeltenden

Kreditermachtigungen 0
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 560,0
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021 7.802,0
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich 7.994,0
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2023 voraussichtlich 8.153,0

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022
Angaben in TEUR



NOVEG mbH Kiihlungsborn

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Erfolgsplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlose 3.703 3.888 4.026 4.086 4.161 4.159
2 |Erhéhung oder Verminderung des Bestands an
. . 35 -35 -35 -35 -35 -35
unfertigen Erzeugnissen
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 120 42 14 14 14 14
5 |Materialaufwand -2.125 -2.000 -2.100 -2.110 -2.145 -2.145
a) |Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
. . -4 -5 -5 -5 -5 -5
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren
b) Aufwendungen flir bezogene Leistungen -2.121 -1.995 -2.095 -2.105 -2.140 -2.140
6 |Personalaufwand -687 -746 -719 -719 -738 -738
a) |Lohne und Gehalter -545 -600 -575 -575 -590 -590
b) | soziale Abgaben und Aufwendungen fir
.. . -142 -146 -144 -144 -148 -148
Altersversorgung und fiir Unterstltzung
- davon fir Altersversorgung 1 1 1 1 1 1
7 |Abschreibungen -518 -530 -580 -610 -620 -620
a) auf immaterielle Vermogensgegenstande
.. -468 -530 -580 -610 -620 -620
des Anlagevermogens und Sachanlagen
b) |auf Vermoégensgegenstande des
Umlaufvermogens, soweit diese die im
s . -50 0 0 0 0 0
Unternehmen (iblichen Abschreibungen
Uberschreiten
8 Ertrage aus der Aufldsung von Sonderposten 0 0 0 0 0 0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen -172 -218 -228 -249 -249 -249]
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
11 Ertrage aus anderen Wertpapieren und
. . N 0 0 0 0 0 0
Ausleihungen des Finanzanlagevermogens
12 |sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage 1 1 1 1 1 1
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
. . 0 0 0 0 0 0
Wertpapiere des Umlaufvermdogens
14 |Zinsen und dhnliche Aufwendungen -123 -145 -169 -209 -197 -186
15 |AuBerordentliche Ertrage/Aufwendungen -11 0 0 0 0 0
16 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -2 -65 -51 -51 -51 -51]
17 |Ergebnis nach Steuern 221 192 159 118 141 150
18 |sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0
19 |Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 221 192 159 118 141 150
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung 199 173 143 106 127 135
Einstellung in die Riicklagen 22 19 16 12 14 15
Entnahme aus den Riicklagen
Ausschiittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022

Angaben in TEUR



NOVEG mbH Kiihlungsborn
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis 221 192 159 118 141 150
Abschrei Zuschrei -) auf
2 |Absc rel})ungen (+) / Zusc relE)ungen (-) au 468 530 580 610 620 620
Gegenstande des Anlagevermogens
3
Zunahme (+) / Abnahme (-) der Riickstellungen 9 35 -24 -25 -25 -12
i hl irk Auf
4 Sonst.lige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) 0 0 0 0 0 0
/ Ertrage (-)
> Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrite, der
F Liefi Lei
ord.erungen aus 'le erljmgt'gn und elstun.gt'en 29 0 0 0 0 0
sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions-
oder Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
6 Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten
Liefi Lei i
aus '|e erfmg'en und elstun.g'en sowie anderer 143 0 0 0 0 0
Passiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
inn (-) / Verl A
7 |Gewinn ( ) / Verlust (+) aus der'riw‘ bgang von 0 0 0 0 0 0
Gegenstanden des Anlagevermogens
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-) 123 145 169 209 197 186
9 |Sonstige Beteiligungsertrage (-) 0 0 0 0 0 0
Auf Ertra -
10 |Au wendunge.n (+) / Ertrage (-) aus 0 0 0 0 0 0
aullerordentlichen Posten
11 |Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-) 47 65 51 51 51 51
12
Einzahlungen aus auRerordentlichen Posten (+) 0 0 0 0 0 0
13 .
Auszahlungen aus auBerordentlichen Posten (-) 0 0 0 0 0 0
14 |Ertragsteuerzahlungen (-/+) -44 -65 -51 -51 -51 -51
15 Cashflow aus der laufenden Geschiaftstatigkeit 938 902 884 912 933 944
16| _. « .
Einzahlungen aus Abgédngen von Gegenstanden 0 0 0 0 0 0
des immateriellen Anlagevermaogens (+)
17 Auszahlu.ngen far Investlt!-onen in das ) 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermaogen (-)
18
Einzahlungen aus Abgdngen von Gegenstanden
. 0 0 0 0 0 0
des Sachanlagevermogens (+)
A hl fur | titi ind
19 |Auszahlungen ut nvestitionen in das 2893 2621 2530 2344 0 0
Sachanlagevermogen (-)
20
Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden 0 0 0 0 0 0
des Finanzanlagevermégens (+)
21 |Auszahlungen fiir Investitionen in das
. . 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermogen (-)
22
Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
. - . . . 0 0 0 0 0 0
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition (+)
23
Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
. - . ) - 0 0 0 0 0 0
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition (-)
24| . .
Einzahlungen aus auRerordentlichen Posten (+) 0 0 0 0 0 0

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022
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NOVEG mbH Kiihlungsborn
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
25 .
Auszahlungen aus auRerordentlichen Posten (-) 0 0 0 0 0 0
26 |Erhaltene Zinsen (+) 0 0 0 0 0 0
27 |Erhaltene Dividenden (+) 0 0 0 0 0 0
28 | cashflow aus der Investitionstatigkeit -2.895 -2.621 -2.530 -2.344 0 0
29 . . . .
Einzahlungen aus Eigenkapitalzufihrungen (+) 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen
30 g g p g 0 0 0 0 0 0
()
31 . .
Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen 2,673 2,686 2.325 2464 0 0
und der Aufnahme von (Finanz-) Krediten (+) ’ ' ' '
- davon fir Investitionen und
. R 0 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmaBnahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und 0 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmaBnahmen
32 |Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen
. . -778 -819 -892 -882 -895 -905
und (Finanz-) Krediten (-)
- davon fir Investitionen und 0 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmaBnahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und 0 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmaBnahmen
33 |Einzahlungen aus erhaltenen
N 0 0 0 0 0 0
Zuschussen/Zuwendungen (+)
a) |von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0
c) |von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0
34 Einzahlungen aus auRerordentlichen Posten (+) 0 0 0 0 0 0
35 .
Auszahlungen aus auerordentlichen Posten (-) 0 0 0 0 0 0
36 |Gezahlte Zinsen (-) -123 -145 -169 -209 -197 -186
37 |Gezahlte Dividenden (-) 0 0 0 0 0 0
38 Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit 1.772 1.722 1.264 1.373 -1.092 -1.091
39 |Zahlungswirksame Verdnderungen des
. . -185 3 -382 -59 -159 -147
Finanzmittelfonds
40 Finanzmittelfonds am Anfang der Periode (+) 1.124 939 942 560 501 342
41 |Finanzmittelfonds am Ende der Periode 939 942 560 501 342 195

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente

jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegenlber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige

Kreditaufnahmen, die zur Disposition der liquiden
Mittel gehoren

Beschluss vom: vom Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022
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NOVEG mbH Kuhlungsborn
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2023
Investitionszusammenfassung

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen

davon aus Abgéangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des
Sachanlagevermégens und des
Finanzanlagevermdgens

davon Sonstige
Auszahlungen 2.621 2.530 2.344
davon fur Investitionen in das

. : . 60
immaterielle Anlagevermégen

davon fir Investitionen in das

2 2.621 2.470 2.344
Sachanlagevermégen

davon fur Investitionen in das
Finanzanlagevermdgen

davon fiir Sonstige

davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen
Verpflichtung

Saldo der Ein- und
Auszahlungen

finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 2.686 2.325 2.464
und der Aufnahme von Krediten

2.621 2.530 2.344

finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen
Zuschissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde

b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

c) von sonstigen Dritten

finanziert durch eine Entnahme

aus dem Finanzmittelfonds 135 205

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt
der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung

Ausschittung

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022

Angaben in TEUR
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NOVEG mbH Kiihlungsborn
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Investitionsiibersicht

MaRnahme: Neubau PKW_Stellflichen HNW ‘Bereich:

Kurzbeschreibung:  |AuRenanlagen

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um die| ja / nein
wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten
Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, ja/ nein
liegen vor.
Der Wohnungseigentlimer ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaBnahme verpflichtet oder die MaRnahme . .
e i . - ja/ nein
ist fir die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die MalRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit . .
. . . . . ja/nein
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen

davon aus Abgéngen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermogens, des
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermégens

davon Sonstige

Auszahlungen 60 0

davon fur Investitionen in das
immaterielle Anlagevermogen

davon fur Investitionen in das
. 60
Sachanlagevermogen

davon fur Investitionen in das
Finanzanlagevermégen

davon fir Sonstige

davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen
Verpflichtung

Saldo der Ein- und Auszahlungen 60 0

finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der
Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde

b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

c) von sonstigen Dritten

finanziert durch eine Entnahme aus

dem Finanzmittelfonds 60

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der
Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung

Ausschittung
mbb VOUITI. AUTSICTISTAL UeT GESENSCIIdAIL Alll £U.UY.ZUZZ

Angaben in TEUR
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NOVEG mbH Kiihlungsborn
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Investitionsiibersicht

MaRnahme: Neubau Rud.-Breitscheid-Str. 8a ‘Bereich:

Kurzbeschreibung:  |Bauleistungen

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um die| ja / nein
wirtschaftlichste Losung handelt.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten

Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, ja/ nein
liegen vor.
Der Wohnungseigentlimer ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaBnahme verpflichtet oder die MaRnahme . .
e - . . ja/ nein
ist fir die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die MalRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit . .
. . . . . ja/nein
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen

davon aus Abgéngen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermogens, des
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermégens

davon Sonstige
Auszahlungen 0 1.475 549
davon fur Investitionen in das

immaterielle Anlagevermogen

davon fur Investitionen in das
. 0 1.475 549
Sachanlagevermogen

davon fur Investitionen in das
Finanzanlagevermégen

davon fir Sonstige

davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen
Verpflichtung

Saldo der Ein- und Auszahlungen 0 1.475 549

finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der 0 1.475 549
Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde

b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

c) von sonstigen Dritten

finanziert durch eine Entnahme aus
dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der
Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung
Ausschittung

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022

Angaben in TEUR
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NOVEG mbH Kiihlungsborn
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Investitionsiibersicht

MaRnahme: Umbau Rud.-Breitscheid-Str. 8 ‘Bereich:

Kurzbeschreibung:  |Roh- und Ausbauarbeiten

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Méglichkeiten um die| ja / nein
wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten
Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, ja/ nein
liegen vor.
Der Wohnungseigentlimer ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaBnahme verpflichtet oder die MaRnahme . .
e i . - ja/ nein
ist fir die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die MaRnahme dient unter Berlicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit . .
. . . . . ja/nein
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen
davon aus Abgéngen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermogens, des
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermégens
davon Sonstige
Auszahlungen 50 850 295
davon fir Investitionen in das
immaterielle Anlagevermogen
davon fir Investitionen in das
.. 50 850 295
Sachanlagevermogen
davon fir Investitionen in das
Finanzanlagevermégen
davon fir Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen
Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen 50 850 295
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der 0 900 295
Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen
Zuschiissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter
c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme aus
. . 50
dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der
Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung

Ausschittung

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022

Angaben in TEUR
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NOVEG mbH Kiihlungsborn
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Investitionsiibersicht

MaRnahme: verschiedene Projektentwicklungen ‘Bereich:

Kurzbeschreibung: Planungskonzepte/ Vorplanungen

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Moglichkeiten um die| ja / nein
wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten
Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, ja/nein
liegen vor.
Der Wohnungseigentlimer ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaBnahme verpflichtet oder die MaRnahme . .
e i . - ja/ nein
ist fir die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar.
Die MalRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit . .
. . . . . ia/ nein
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen.
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen

davon aus Abgéngen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermogens, des
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermégens

davon Sonstige
Auszahlungen 25 25
davon fur Investitionen in das

immaterielle Anlagevermogen

davon fur Investitionen in das
. 25 25
Sachanlagevermogen

davon fur Investitionen in das
Finanzanlagevermégen

davon fir Sonstige

davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen
Verpflichtung

Saldo der Ein- und Auszahlungen 25 25

finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der
Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde

b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

c) von sonstigen Dritten

finanziert durch eine Entnahme aus

dem Finanzmittelfonds 25 25

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der
Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung

Ausschittung

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022

Angaben in TEUR
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NOVEG mbH Kiihlungsborn
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Investitionsiibersicht

MaRnahme: Erneuerung Software und Biroausstattung ‘Bereich:

Kurzbeschreibung:  |Software und Ausstattung

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Moglichkeiten um die| ja / nein
wirtschaftlichste Losung handelt.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten

Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, ja/ nein
liegen vor.
Der Wohnungseigentlimer ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaBnahme verpflichtet oder die MaRnahme . .
ist fir die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/ nein
Die MalRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit . .
innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/ nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027
(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen
davon aus Abgéngen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermogens, des
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermégens
davon Sonstige
Auszahlungen 0 60
davon fur Investitionen in das
. . . 0 60
immaterielle Anlagevermogen
davon fur Investitionen in das
Sachanlagevermogen
davon fur Investitionen in das
Finanzanlagevermégen
davon fir Sonstige
davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen
Verpflichtung
Saldo der Ein- und Auszahlungen 0 60
finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der
Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen
Zuschiissen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter
c) von sonstigen Dritten
finanziert durch eine Entnahme aus
. . 60
dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der
Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung
Ausschittung

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022

Angaben in TEUR

17



NOVEG mbH Kiihlungsborn
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Investitionsiibersicht

MaRnahme: Bestandssanierung Waldstr. ‘Bereich:

Kurzbeschreibung: Vorplanung, Planung, Baunebenkosten

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Moglichkeiten um die| ja / nein
wirtschaftlichste Losung handelt.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten

Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, ja/ nein

liegen vor.

Der Wohnungseigentlimer ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaBnahme verpflichtet oder die MaRnahme . .

ist fir die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein

Die MalRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit . .

innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen

davon aus Abgéngen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermogens, des
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermégens

davon Sonstige
Auszahlungen 120 1.500
davon fur Investitionen in das

immaterielle Anlagevermogen

davon fur Investitionen in das
. 120 1.500
Sachanlagevermogen

davon fur Investitionen in das
Finanzanlagevermégen

davon fir Sonstige

davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen
Verpflichtung

Saldo der Ein- und Auszahlungen 120 1.500

finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der 1.620
Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde

b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

c) von sonstigen Dritten

finanziert durch eine Entnahme aus

dem Finanzmittelfonds 120

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der
Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung
Ausschittung

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022

Angaben in TEUR
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NOVEG mbH Kiihlungsborn
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Investitionsiibersicht

MaRnahme: Umbau und Neubau Wittenbecker Landweg 4-4c ‘Bereich:

Kurzbeschreibung:  |Baukosten

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden Moglichkeiten um die| ja / nein
wirtschaftlichste Losung handelt.

Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlduterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung, die gesamten

Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind, ja/ nein

liegen vor.

Der Wohnungseigentlimer ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaBnahme verpflichtet oder die MaRnahme . .

ist fir die Erfullung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein

Die MalRnahme dient unter Beriicksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden Leistungsfahigkeit . .

innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan

Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027

(Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)

Einzahlungen

davon aus Abgéngen von
Gegenstdnden des immateriellen
Anlagevermogens, des
Sachanlagevermogens und des
Finanzanlagevermégens

davon Sonstige
Auszahlungen 2.486 0 0
davon fur Investitionen in das

immaterielle Anlagevermogen

davon fur Investitionen in das
. 2.486
Sachanlagevermogen

davon fur Investitionen in das
Finanzanlagevermégen

davon fir Sonstige

davon zu leisten aufgrund einer im
Planjahr eingegangenen
Verpflichtung

Saldo der Ein- und Auszahlungen 2.486 0 0

finanziert durch Einzahlungen aus
der Begebung von Anleihen und der 2.686
Aufnahme von Krediten

finanziert durch Einzahlungen aus
erhaltenen
Zuschiissen/Zuwendungen

a) von der Gemeinde

b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

c) von sonstigen Dritten

finanziert durch eine Entnahme aus
dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der
Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung
Ausschittung

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022

Angaben in TEUR
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NOVEG mbH Kiihlungsborn

Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Stelleniibersicht

laufend Anzahl und tatsachliche Anzahl und
,\?Er:r:]; Bezeichnung Bewertung Besetzung am Bewertung Bemerkungen
2022 30.06.2022 2023
1 Geschéftsfiihrer 1 1 1
2 Finanzbuchhalter/Prokurist 1 1 1 Altersteilzeit
3 Mietbuchhalter 1 1 1,4 1 VbE, 1 Teilzeit
4 Sekretarin 1 1 0,9 Teilzeit
5 Technischer Mitarbeiter 1 1 1
6 Kauffrau der 1 1 1
Grundstlckswirtschaft
7 Sachbearbeiter Wohnungswirtschaft 2,6 2,6 2,4 2 VbE, 1 Teilzeit
8 Hausmeister 3 2 3
9 Reinigungskraft 1 1 0
Summe 12,6 11,6 11,7

Beschluss vom: Aufsichtsrat der Gesellschaft am 20.09.2022
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ANLAGE G ZUM HAUSHALTSPLAN
DER STADT OSTSEEBAD K § HLUNGSBORN 2023

Registergericht:  Rostock
Registernummer: HRB 14425

Jahresabschluss
Zum
31. Dezember 2021

Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kihlungsborn
Ostseebad Kihlungsborn

Bestandteile Jahresabschluss
1. Bilanz

2. Gewinn- und Verlustrechnung

3. Anhang


Lahser
Textfeld
ANLAGE G ZUM HAUSHALTSPLAN
DER STADT OSTSEEBAD KÜHLUNGSBORN 2023


1. Bilanz zum 31. Dezember 2021

Aktivseite

A. ANLAGEVERMOGEN
I. Sachanlagen
1. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschéftsausstattung
2. Geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau

B. UMLAUFVERMOGEN
I. Vorrate
1. Fertige Erzeugnisse und Waren

Il. Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande
1. Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen
2. Forderungen gegen
Gesellschafter
3. Sonstige Vermogensgegenstande

Ill. Kassenbestand,
Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN
Summe der Aktivseite

31.12.2021 Vorjahr
EUR EUR

169.497,00 72.014,00
295.356,00 9.000,00
464.853.00 81.014.00
53.788,20 76.486.77
53.788,20 76.486,77
28.250,02 2.847,92
205.165,90 24.037,45
95.777.46 54.761.,55
329.193,38 81.646,92
60.984,73 362.736.17
443.966,31 520.869,86
1.405.46 2.060,00
910.224,77 603.943,86




. EIGENKAPITAL

. Stammkapital
ll. Kapitalricklage
I1l. Jahresuberschuss

. RUCKSTELLUNGEN
1. Steuerrlckstellungen
2. Sonstige Rickstellungen

. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen
- davon gegenliber Gesellschafter:
EUR 71.040,99 (Vorjahr:
43.497,98 EUR)
2. Sonstige Verbindlichkeiten
- davon aus Steuern: 0,00 EUR
(Vorjahr: 8.650,16 EUR)

D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN
Summe der Passivseite

Passivseite

31.12.2021 Vorjahr
EUR EUR

100.000,00 100.000,00
400.000,00 400.000,00
0,00 0,00
500.000,00 500.000,00
180,00 60,00
40.592.00 19.409,00
40.772,00 19.469,00
71.526,40 68.107,35
297.926,37 9.871,51
369.452,77 77.978,86
0,00 6.496.00
910.224,77 603.943,86




2. Gewinn- und Verlustrechnung fiir die Zeit vom 1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021

2021 Vorjahr
EUR EUR
1. Umsatzerlése 406.329,30 335.306,80
2. Sonstige betriebliche Ertrage 1.873.594,77 1.415.869,37
Gesamtleistung 2.279.924.07 1.751.176.,17
3. Materialaufwand
a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und flir bezogene Waren -86.678,28 -50.487,89
b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen -7.119,81 -9.831.00
-93.798.09 -60.318,89
Rohergebnis 2.186.125,98 1.690.857,28
4. Personalaufwand
a) Loéhne und Gehalter -725.932,33 -587.323,65
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fir Unterstiitzung -214.200,20 -141.271,07
- Aufwendungen fir Altersversorgung:
20.264,38 EUR (Vorjahr:
25.730,71 EUR)
-940.132,53 -728.594,72
5. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermbgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen -33.086,30 -17.693.,69
-33.086,30 -17.693,69
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.209.509,03 -944.098.,67
Zwischensumme 3.398,12 470,20
7. Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0,00 83,90
8. Zinsen und ahnliche Aufwendungen -2.439,26 0,00
Finanzergebnis -2.439,26 83,90
9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -99,95 -149.10
10. Ergebnis nach Steuern 858,91 405,00
11. Sonstige Steuern -858,91 -405,00
12. Jahresiiberschuss / -fehlbetrag 0,00 0,00




Anhang fiir das Geschaftsjahr 2021

der Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kihlungsborn

A. Grundlegende Angaben zum Unternehmen und zur Bilanzierung

Der Jahresabschluss der Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kihlungsborn wurde nach den
Vorschriften des HGB, des GmbHG sowie des Gesellschaftsvertrags aufgestellt. Der Sitz der
Gesellschaft ist Ostseeallee 19, 18225 Ostseebad Kihlungsborn. Die Gesellschaft ist beim
Handelsregister B des Amtsgerichts Rostock unter der Nummer HRB 14425 eingetragen.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren gegliedert. Die Eintragung
im Register erfolgte im Januar 2019.

Angaben zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Das Anlagevermogen wird zu Anschaffungskosten einschlielich Nebenkosten oder
Herstellungskosten bilanziert.

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, vermindert um lineare
Abschreibungen angesetzt. Die Nutzungsdauer orientiert sich dabei grundsatzlich an den
Abschreibungstabellen, wie sie von der Finanzverwaltung angewendet werden.

Vermogensgegenstande mit einem Wert von 150 EUR bis 1.000 EUR werden Ubereinstimmend mit
steuerlichen Regelungen (§ 6 Abs. 2a EStG) in einem Sammelposten erfasst, der jahrlich zu 20 %
gewinnmindernd aufgel6st wird.

Waren werden zu Anschaffungskosten angesetzt.

Die Forderungen und sonstigen Vermoégensgegenstinden wurden zum Nennwert bewertet. Es
bestanden keine erkennbaren Einzelrisiken, die durch Wertberichtigungen zu bericksichtigen waren.
Aufgrund der Kurzfristigkeit bei den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ist eine
Pauschalwertberichtigung nicht notig.

Kassenbestande und Bankguthaben werden jeweils zum Nennwert angesetzt.

Die sonstigen Rickstellungen werden in Hohe des nach vernilinftiger kaufmannischer Beurteilung
notwendigen Erflllungsbetrags passiviert. Die Riickstellungen haben eine Restlaufzeit von unter einem

Jahr.

Die Verbindlichkeiten werden mit den Erflillungsbetragen angesetzt.



B. Weitere Angaben zur Bilanz

1. Entwicklung des Anlagevermogens

Konto Bezeichnung Entwicklung Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
der 01.01.2021 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2021

EUR EUR EUR EUR EUR

0390 AuRenanlagen Ansch-/Herst-K 45.797,39 45.797,39
Abschreibung 3.181,39 3.181,39

Buchwerte 45.797,39 3.181,39 42.616,00

0500 Betriebs- und Gescha Ansch-/Herst-K 71.676,03 32.505,21 104.181,24
ftsausstattung Abschreibung 26.127,03 13.207,21 39.334,24
Buchwerte 45.549,00 32.505,21 13.207,21 64.847,00

0560 Sonstige Ansch-/Herst-K 2.452,10 2.452,10
Transportmittel Abschreibung 205,10 205,10
Buchwerte 2.452,10 205,10 2.247,00

0650 Biiroeinrichtung Ansch-/Herst-K 2.249,00 2.249,00
Abschreibung 400,00 400,00

Buchwerte 2.249,00 400,00 1.849,00

0675 GWG ab 150,-Euro Ansch-/Herst-K 34.712,66 44.565,60 79.278,26
Abschreibung 8.247,66 15.892,60 24.140,26

Buchwerte 26.465,00 44.565,60 15.892,60 55.138,00

0690 Sonstige Betriebs-u. Ansch-/Herst-K 3.000,00 3.000,00
Gesch.ausstattung Abschreibung 200,00 200,00
Buchwerte 3.000,00 200,00 2.800,00

0785 Betriebs- u. Gesch. Ansch-/Herst-K 9.000,00 286.356,00 295.356,00
ausstattung im Bau Abschreibung 0,00 0,00
Buchwerte 9.000,00 286.356,00 295.356,00

Summe Ansch-/Herst-K 115.388,69 416.925,30 532.313,99
Abschreibung 34.374,69 33.086,30 67.460,99

Buchwerte 81.014,00 416.925,30 33.086,30 464.853,00

2. Sonstige Riickstellungen

In den sonstigen Riickstellungen sind insbesondere Riickstellungen fiir Personalkosten in Hohe von
TEUR 31 und Riickstellungen fir Abschluss- und Prifungsgebiihren TEUR 10 enthalten.

3. Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen TEUR 71 haben eine Restlaufzeit von unter
einem Jahr.

Die sonstigen Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr in Hohe von TEUR 36,3
und von Uber einem Jahr in Hohe von TEUR 261,6.

Von den Verbindlichkeiten haben insgesamt TEUR 21,2 eine Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren.



C. Weitere Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

1. Aufgliederung der Umsatzerl6se

Die Umsatzerlose (in EUR) verteilen sich im Wesentlichen nach Tatigkeitsbereichen wie folgt:

BAB-Zeilen \ 1 2 3 4 6 11 12 15
Kst./Kons.Hem. | 3-Méw enhalle Info Verkauf Allgemein Zimmervermi. Print Veranstaltu. Marketing
Umsatzerlése 155.978,68 14.231,51 14.661,76 28.786,23 48.922,21 53.034,42 18.943,79 61.110,71

D. Sonstige Angaben

1. Anzahl der Mitarbeiter

Im Geschéftsjahr wurden durchschnittlich 26 Mitarbeiter beschaftigt (1 Geschéaftsfihrer, 13
Vollbeschaftigte, 13 Teilzeitangestellte, 2 Auszubildende). Unter den Teilzeitangestellten befinden sich
durchschnittlich 5 Geringverdiener.

2. Abschlusspriferhonorar

Das fiir das Geschaftsjahr zuriickgestellte Abschlusspriiferhonorar, das ausschlief3lich
Abschlussprifungsleistungen betrifft belduft sich auf TEUR 9,8.

3. Geschaftsfihrung

Geschaftsfuhrer: Ulrich Langer, Steffenshagen, gel. Werkzeugmacher
Verglitung jahrlich: 84.015,43 EUR



4. Aufsichtsrat

Vorsitzender: Oliver Brinnich, Kiihlungsborn, Diplom-Kaufmann (FH)
Vorstands-Vorsitzender Rostocker Stadtwerke
Geschaftsfiihrer Rostocker Versorgungs- und Verkehrs-Holding GmbH
Aufsichtsratsvergitung 2020: 240,00 EUR

Tobias Woitendorf, Rostock, Geschaftsfiihrer des Landestourismusverbandes
Aufsichtsratsvergltung 2020: 80,00 EUR

Andreas Bartelmann, Kithlungsborn, selbststandig, Stadtvertreter
Aufsichtsratsvergitung 2020: 160,00 EUR

Wolfgang Kraatz, Kiihlungsborn, Rentner, ehem. Stellvertreter des Landrates
Aufsichtsratsvergitung 2020: 160,00 EUR

Frank Langguth, Kiihlungsborn, Hoteldirektor Morada Resort, Stadtvertreter
Aufsichtsratsvergitung 2020: 160,00 EUR

Uwe Ziesig, Kiihlungsborn, Rentner, Stadtvertreter
Aufsichtsratsvergitung 2020: 240,00 EUR

Silke Radeke, Kiihlungsborn, Juristin
Aufsichtsratsvergltung 2020: 80,00 EUR

5. AuRRerbilanzielle Geschifte

Die Nutzung der benotigten technischen Anlagen und Maschinen wird zum Teil durch Leasingvertrage
sichergestellt. Deren Laufzeit betragt unter finf Jahre. Aus den abgeschlossenen Leasingvertragen
resultiert eine finanzielle Belastung von TEUR 16 p. a. Die Leasinggeschafte verringern insbesondere
die Kapitalbindung und verbessern die Eigenkapitalquote, filhren aber wahrend der Vertragslaufzeit
auch zur Bindung an die geleasten technischen Anlagen und Maschinen.

6. Ereignisse nach dem Abschlussstichtag

Vorgdnge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Geschaftsjahrs eingetreten sind,
haben sich wie folgt ergeben:

Der Einmarsch der russischen Streitkrafte in die souverane Ukraine am 24. Februar 2022 stellt ein
einschneidendes Ereignis dar, das auch in der globalen Wirtschaft und damit in der Rechnungslegung
der Unternehmen deutliche Spuren hinterlassen wird. An den Giiter- und Finanzmarkten waren die
Reaktionen sofort spirbar, die demokratischen Staaten haben in groBer Geschlossenheit scharfe
Sanktionen gegen Russland verhangt. Deren Konsequenzen fiir Russland, aber auch fiir die
verhdangenden Staaten, zeigen sich bereits unmittelbar, werden aber auch langfristig erhebliche
Konsequenzen fiir die Weltwirtschaft haben. Aussagen zur zeitlichen Erstreckung der Krise, die sich
durch weitere Aktionen Russlands auch verscharfen kann, sind gegenwartig kaum moglich.



Ostseebad Kiihlungsborn, 22. M3rz 2022

Geschaftsfiihryng



Lagebericht
fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021

Grundlagen der Gesellschaft

Die Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kihlungsborn wurde am 13. Dezember 2018 mit
Unterzeichnung des Gesellschaftsvertrags gegriindet. Die wirtschaftliche Tatigkeit nahm die
Gesellschaft im Januar 2019 nach Eintragung in das Handelsregister auf.

Der Unternehmenszweck der Gesellschaft beinhaltet die Forderung des Ansehens und der Entwicklung
der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn mit dem Ziel der Steigerung der Attraktivitat, der kooperativen
Stadtentwicklung und der Vitalisierung im Freizeit- und Tourismusbereich sowie die damit
verbundenen Aktivitditen wie die Wahrnehmung umfassender Dienstleistungen im Bereich der
touristischen Administration und Vermarktung fir die Stadt Ostseebad Kiihlungsborn.

Die Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kiihlungsborn wird auf Grundlage eines 6ffentlichen Auftrages
betraut (Betrauungsakt vom 13. Dezember 2018). Der Betrauungsakt erfolgt auf Grundlage der
bestehenden Gesetzgebung zur Einhaltung der EU-Beihilfevorschriften.

Die Gesellschaft verfolgt einen 6ffentlichen Zweck als gemeindliche Tourismusorganisation. Sie wird
mit Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse betraut.

Bei all diesen Aufgaben im Zusammenhang mit der Entwicklung der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn
handelt es sich um Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse, die mit besonderen
Gemeinwohlverpflichtungen verbunden sind und die im Interesse der Allgemeinheit erbracht werden.

Die Gesellschaft dient nicht Erwerbszwecken, sondern verfolgt als 6ffentliche Einrichtung der Stadt
Ostseebad Kiihlungsborn im Allgemeininteresse liegende Aufgaben auch nichtgewerblicher Art und
nimmt hierzu allgemeine ideelle und wirtschaftliche Interessen der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn
wahr. Dementsprechend ist zur Férderung des Gemeinwohls auch die Durchfiihrung verlustbringender
Geschafte und MaBnahmen zuldssig. Die Stadt Ostseebad Kiihlungsborn tibernimmt im gesetzlichen
Rahmen die hiermit der Gesellschaft entstehenden Risiken bzw. Verluste.

Die Arbeitsfelder der Gesellschaft sind das Betreiben der Tourist-Information, einer
Zimmervermittlung, das Organisieren und Durchfiihren von Veranstaltungen, das Marketing und seit
2020 die Betreibung der 3MowenHalle, sowie der angeschlossenen Minigolfanlage. Hierdurch
entstand der Betriebsbereich Freizeit. Zu diesem zahlt auch seit Juli 2021 die Vermietung von
Strandkorben.

Grundlage unseres Handels ist das bestehende Tourismusentwicklungskonzept der Stadt Ostseebad
Kihlungsborn, das von der Gliicksburg Consulting Group im Jahr 2010 entwickelt wurde und fiir das es
2017 eine entsprechende Fortschreibung gab. Die Stadtvertreterversammlung des Ostseebades
Kihlungsborn hat, laut Beschluss vom 21. Mai 2011, dieses Konzept als Arbeitsgrundlage fiir die
Tourismusentwicklung der Stadt beschlossen. Beide Tourismuskonzepte beinhalten die geltenden
tourismuspolitischen Leitlinien, die sich daraus ergebenden Handlungsfelder und einen aktuellen
MalBnahmenkatalog fiir alle Beteiligten.

Die Gesellschaft versteht dieses Tourismuskonzept als Handlungs- und Arbeitsgrundlage. Bereits seit
2011 arbeiten die Verantwortlichen die im Tourismuskonzept enthaltenen Handlungsfelder
kontinuierlich ab und orientieren sich bei allen MalRnahmen und Aktivitdten an die aufgefiihrten
Leitlinien des Konzeptes.
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Der sich hieraus abzuleitende Malinahmenkatalog umfasst schwerpunktmalliig die Aufgaben
Marketing, Event und Tourist Information. Hier kam es seit 2020 durch die Ubernahme der
3MowenHalle und des Minigolfplatzes zu Veranderungen.

Gleichzeitig sind sich die Verantwortlichen der schnelllebigen Entwicklungen im Tourismus bewusst
und reagieren angemessen und zielorientiert auf Veranderungen und Herausforderung.

Wirtschaftsbericht

Gesamtwirtschaftliche, branchenbezogene Rahmenbedingungen

Der Tourismus in Deutschland entwickelte sich vor der Corona Pandemie sehr positiv. Sowohl die
Gasteankiinfte als auch die Ubernachtungen stiegen in den letzten Jahren kontinuierlich und
erreichten mit rund 191 Mio. Gasteankiinfte und rund 496 Mio. Ubernachtungen im Jahr 2019 eine
neue Bestmarke. Bedingt durch die Corona-Pandemie kam der Tourismus in Deutschland 2020 und
2021 zeitweise zum Erliegen. Dem entsprechend gingen 2020 die Ubernachtungen um 39 % zuriick
und die Gasteankiinfte sogar um 48,6 %. Im Jahr 2021 konnte der Tourismus in Deutschland bei den
Ubernachtungen wieder leichtzunehmen (310,2 Mio. entspricht +2,6 % zu 2020), die Gasteankiinfte
verringerten sich aber nochmals (96,8 Mio. entspricht -1,3 % zu 2020).

(Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2021 & 2022)

Der Tourismus im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern war ebenfalls von der Corona Pandemie
betroffen. Das Bundesland Mecklenburg-Vorpommern verbuchte bei den Ubernachtungen in
Beherbergungsbetrieben ab 10 Betten einen Riickgang zum Vorjahr von 4,4 %. Im Vergleich zu den
anderen Bundeslandern und insbesondere zu unseren Mitbewerbern verzeichnete einzig
Mecklenburg-Vorpommern einen weiteren Riickgang. Griinde hierfir sind die restriktive Coronapolitik
unserer Landesregierung und der spate Start in das Tourismusjahr 2021. Unsere Nachbarn
Niedersachen (+6,6 %) und Schleswig-Holstein (+12 %) kamen deutlich besser durch die Pandemie.

(Quelle: Statistisches Amt Bundesamt, Wiesbaden 2022).

Der Tourismus in Kihlungsborn kam im Jahr 2020 verhaltnismaRig gut durch die Corona Krise. Die
Ubernachtungszahlen im ersten Jahr der Corona-Pandemie waren im Vergleich zum Vorjahr um 16 %
zuriickgegangen. Im Jahr 2021 verzeichneten wir einen Riickgang zum Jahr 2020 um weitere 4 % und
zum Vor-Coronajahr 2019 gar um 18 %. Besonders betroffen war das erste Halbjahr, durch die sehr
spate Offnung im Juni. Hier verzeichneten wir einen Riickgang bei den Ubernachtungen um 313.041.
Im zweiten Halbjahr konnten das Ostseebad Kiihlungsborn dagegen etwas zu legen. Im Vergleich zum
Vorjahr hatten wir einen Zuwachs von 232.415 Ubernachtungen. In den Monaten August bis November
konnte der Tourismus in Kiihlungsborn sogar neue Rekordmarken bei den Ubernachtungen
verzeichnen. Insgesamt wurden im Jahr 2021 2.042.129 Ubernachtungen im Ostseebad Kiihlungsborn
gemeldet. Die Gasteankinfte im Jahr 2021 belaufen sich auf 393.574. Die bedeutet einen Riickgang
um 11 % zum Vorjahr und 22 % zum Jahr 2019. Die Gesamtauslastung in den Beherbergungen liegt flr
2021 bei 31 % — ein Riickgang von 1 % zum Vorjahr.

(Quelle: Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, Marz 2022)
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Geschiaftsverlauf und Lage der Gesellschaft

Ertragslage

Die folgende Darstellung zeigt die Ertragslage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2021

% Summe
Bezeichnung Januar bis Dezember 2021 Kosten Plan
Umsatzerlose 406.329,31 18,26 533.100,00
Gesamtleistung 406.329,31 18,26 533.100,00
Mat./Wareneinkauf 93.798,09 4,34 42.370,00
Rohertrag 312.531,22 13,93 490.730,00
Sonst. betr.Erlose 1.873.594,77 77,71 1.653.500,00
Betriebl. Rohertrag 2.186.125,99 91,63 2.144.230,00
Kostenarten:
Personalaufwand 940.132,53 42,54 1.011.171,00
Abschreibungen 33.086,30 1,53 41.300,00
Sonstige Kosten 1.209.509,03 55,93 1.087.709,00
Gesamtkosten 2.182.727,87 100,00 2.140.180,00
Betriebsergebnis 3.398,13 4.050,00
Zinsaufw. u. dhnl. 2.439,26 3.750,00
Ergebnis vor Steuern 958,87 300,00
Steuern Eink.u.Ertr 99,95 0,00
Sonstige Steuern 858,91 300,00
Uberschuss/Fehlbetr. 0,00 0,00

Im Geschaftsjahr 2021 wurden die Umsatzerldése in Hohe von 406 TEUR im Wesentlichen aus der
3MowenHalle, Veranstaltungen, Zimmervermittlung und Anzeigen erzielt. Geplant waren Erlése von
533 TEUR. Die Mindereinnahmen resultieren grofStenteils aus fehlenden Eintrittsgeldern in der
3MowenHalle, bei Veranstaltungen, die Aufgrund der Corona-Pandemie nicht erzielt werden konnten.
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Erlose aus Warenverkdufen (28 TEUR) spielen eher eine untergeordnete Rolle. Sie werden
hauptsachlich im Zusammenhang der Gasteinformation und des Marketings erzielt und betragen
1,41 % der Gesamtleistung. Der Verkauf fand im Jahr 2021 grof3tenteils online statt. Die Marge bei
diesen Produkten betrdgt durchschnittlich 15 %.

Die sonstigen Ertrage von 1.863 TEUR beinhalten hauptsachlich die zur Verfligung stehenden
Ausgleichszahlungen der Stadt Kiihlungsborn aus dem Betrauungsakt, der zunachst fiir die Jahre 2019
bis 2028 gilt. Im Wirtschaftsplan wurden Mittel in Hohe von 1.850 TEUR beantragt. Ausgezahlt wurden
1.650 TEUR durch die Stadt Kiihlungsborn. Noch offen und als Forderung gegen Gesellschafter ist eine
ausstehende Ausgleichszahlung von 188 TEUR ausgewiesen. Diese ergibt sich aus einem ermittelten
Fehlbetrag im Jahr 2020 und 2021 der Aufgrund der Regelungen im Betrauungsakt durch den
Gesellschafter auszugleichen ist.

Den Einnahmen stehen betriebliche Aufwendungen in Hohe von 2.183 TEUR gegenliber. Geplant waren
2.140 TEUR.
In den sonstigen Kosten sind die Aufwendungen fiir Veranstaltungen in Hohe von 438 TEUR enthalten.

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind Aufwendungen fir das Marketing in Hohe von
294 TEUR enthalten. Die geplanten Ausgaben von 296 TEUR wurden leicht unterschritten.

Die Personalkosten von 940 TEUR (43 % der Gesamtkosten) enthalten die Lohn- und
Sozialaufwendungen fiir durchschnittlich 26 Mitarbeiter (1 Geschaftsfiihrer, 13 Vollbeschéftigte,

13 Teilzeitangestellte, 2 Auszubildenden). Hier wurde der geplante Kostenansatz von 1.011 TEUR um
71 TEUR unterschritten.

Finanzlage

Die folgende Darstellung zeigt den Kapitalfluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2021 auf.

Bezeichnung Januar bis Dezember 2021
Umsatzerlose (KFR) 417.639,92
Forderungen a.L.u.L. - 25.402,10
Umsatzsteuer 70.385,97
= Einz.Kunden 462.623,79
Waren/Bezogene Leist 93.798,09
Andere Lief.u.Leist. 1.186.919,49
Verbindl.a.L.u.L. - 6.834,35
Vorsteuer 268.999,37
= Ausz.Lieferanten 1.542.882,60
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Personalkosten 919.850,67

Kalk.Kosten/Sachbez. - 4.565,50
Ford./Verb. Personal - 3.686,62
Personalriickstellung - 23.460,00
= Ausz.Beschiftigte 888.138,55
Sonstige betr.Erlose 1.679.856,99
Entn./SB Leist/Gegen - 4.565,50
Sonst.Verbindlichk. - 6.496,00
Sonstige Forderungen 6.582,34
Sonstige Korrekturen 527,72
Umsatzst.-Erstattung 139.941,44
= Sonst.Einzahlungen 1.815.846,99
Weitere Kosten 5.815,00
Zinsaufwand (Ifd.G.) 2.439,26
Steuern (0.USt/Ertr) 858,91
Sonst.Verbindlichk. 935,33
Sonstige Korrekturen 16.120,00
= Sonst.Auszahlungen 26.168,50
Ertragsteuerzahlgen. - 1.841,24
Cashflow Ifd.Gesch. - 176.877,63
Zugang Sachanlagen 416.925,30
= Ausz.SAV-Invest. 416.925,30
Cashflow Investition - 416.925,30
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Anleihen/Bankkredite - 292.200,00

= Ausz.Anleihen/Kred - 292.200,00
Cashflow Finanzierg. 292.200,00

Einz.Kunden 462.623,79
- Ausz.Lieferanten 1.542.882,60
- Ausz.Beschaftigte 888.138,55
+ Sonst.Einzahlungen 1.815.846,99
- Sonst.Auszahlungen 26.168,50
- Ertragsteuerzigen. - 1.841,24
= Cashfl.Ifd.Gesch. - 176.877,63
- Ausz.SAV-Invest. 416.925,30
= Cashfl.Investition - 416.925,30
- Ausz.Anleihen/Kred - 292.200,00
= Cashfl.Finanzierg. 292.200,00
Anderg. Finanzmittel - 301.602,93
Finanzmittel am Anfang der Periode 362.587,66
Zahlungswirksame Veranderungen - 301.602,93
Finanzmittel am Ende der Periode 60.984,73

Fiir das Geschaftsjahr 2021 waren Investitionen i. H. v. 345 TEUR geplant. Angeschafft wurden
Anlagegiter im Wert von 417 TEUR. Dabei lag der Schwerpunkt der Anschaffungskosten bei den
Investitionen flir den Betrieb der 3MoéwenHalle. Im Wirtschaftsplan waren keine Veranderungen der
Finanzmittel vorgesehen. Der Verlust der Gesellschaft sollte vollstandig durch die Ausgleichszahlungen
aus dem Betrauungsakt gedeckt sein. Die Gesellschaft war im Geschaftsjahr 2021 zu jeder Zeit
zahlungsfahig und hielt ausreichend liquide Mittel.
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Vermogenslage

Die folgende Darstellung zeigt den Vermoégens- und Kapitalaufbau der Gesellschaft auf.

Aktiva

31.12.2021

A Anlagevermégen

Sachanlagen

1. Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschaftsausstattung

2. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im
Bau

B Umlaufvermégen

Vorrate

Forderungen und sonstige
Vermogensgegenstande

1. Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen

2. Forderungen gegen Gesellschafter

3. Sonstige Vermogensgegenstande

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

169.497,00

295.356,00

28.250,02

205.165,90

95.167,92

464.853,00

53.788,20

329.193,38

60.984,73

443.966,31

C Rechnunungsabgrenzungsposten

1.405,46

910.224,77
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Passiva 31.12.2021
€ €
A. Eigenkapital
. Gezeichnetes Kapital 100.000,00
Il Kapitalriicklage 400.000,00
Il Verlustvortag 0,00
\% Jahresfehlbetrag / Jahrestiberschuss -0,00
500.000,00
B. Riickstellungen
1. Steuerriickstellungen 180,00
2. Sonstige Riickstellungen 40.592,00
40.772,00
C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 71.526,40
Leistungen
2. Sonstige Verbindlichkeiten 297,9
369.452,77
D. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
910.224,77
Die Vermogenslage und Fremdkapitalstruktur ist von kurzfristigem Charakter. Der

Landesrechnungshof M-V gibt vor, eine Mindesteigenkapitalquote von 30 % anzustreben. Diese
Vorgabe wurde erreicht. Im Jahr 2021 liegt die Eigenkapitalquote bei 55 %.

Die Riickstellungen in Héhe von 41 TEUR setzen sich aus Urlaubs- und Uberstundenriickstellungen
31 TEUR und Riickstellungen fiir Abschluss- und Priifungsgebiihren 10 TEUR zusammen.
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Prognosebericht

Die Umsatzertrage im Planjahr 2022 resultieren im Wesentlichen aus den Bereichen der
Zimmervermittlung, dem Kreativbereich im Haus "Laetitia", dem Betrieb der 3MowenHalle, der
Strandkorbvermietung und den Anzeigen in unseren Medien Print und online. In Summe wurde 2022
mit Umsatzerldsen i. H. v. 767 TEUR geplant. Einnahmen aus Veranstaltungen sind Aufgrund der
Corona-Pandemie nicht geplant.

Die Gesellschaft plant 2022 mit sonstigen betrieblichen Ertrageni. H. v. 1.964 TEUR.Im Planansatz ist
ein Zuwendungsbetrag von 1.958 TEUR enthalten. Darilber hinaus werden im Jahr 2022 der
Gesellschaft 6 TEUR Sachbeziige fiir die Kfz-Nutzung zugewiesen.

Fiir die Durchfiihrung aller geplanten MaBnahmen entstehen im Wirtschaftsjahr 2022 Aufwendungen
i. H.v.insgesamt 2.731 TEUR.

Im Jahr 2022 werden Personalaufwendungen i. H. v. 1.079 TEUR eingeplant. Der Stellenplan 2022
weist 18 Vollzeitbeschiftigte, 3 Teilzeitbeschaftigte, 5 geringfligig Beschaftigte, 2 Auszubildende, einen

Dualstudenten und einen Geschaftsfihrer aus.

Die Abschreibungen fiir das Jahr 2022 von 42 TEUR resultieren im Wesentlichen den Investitionen in
den Indoor Bereich der 3MéwenHalle, sowie die Anschaffung von 3 Info-Stellen im Jahr 2021.

18



Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen (TEUR 1.554) gliedern sich wie folgt:

Sonstige betriebliche Aufwendungen TEUR
Raumkosten 135
Versicherungen, Beitrage, Abgaben 40
Fahrzeugkosten 20
Werbekosten 370
Provisionen und Honorare 30
Reparatur und Instandhaltung 26
Porto 25
Telefon 18
Burobedarf 5
Zeitschriften, Blcher 5
Fortbildung 5
Rechts- und Beratungskosten 8
Buchfiihrungs- und Abschlusskosten 12
Mieten Einrichtungen 20
Leasing 4
sonstige betriebliche Aufwendungen 22
Nebenkosten Geldverkehr 2
Abraum und Abfallbeseitigung 2
Veranstaltungen 805
Summe 1.554

Ein ausgeglichenes Ergebnis kann dann erzielt werden, wenn die Zahlungen der Stadt aus dem
Betrauungsakt in Hohe von 1.958 TEUR erfolgen. Die Ergebniswirkung der 3MowenHalle wird derzeit
noch abgeschatzt. Wir rechnen fiir das Jahr 2022 mit einem leichten Verlust und fiir die Jahre 2023 bis
2024 mit einem ausgeglichenen Ergebnis. Ab dem Jahr 2025 erwarten wir ein positives Ergebnis.
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Chancen- & Risikobericht

Branchenspezifische Risiken

Als kommunales Unternehmen der Stadt Ostseebad Kihlungsborn hat die Gesellschaft optimale
Rahmenbedingungen zur positiven Entwicklung. Sie verfligt Giber ausreichende finanzielle Mittel, und
nimmt aktiv an den tourismuspolitischen Entscheidungen teil.

Die Gesellschaft verfiigt derzeit lber ein stabiles Netzwerk an Partnern und Kunden. Ziel ist es, den
Anteil der Erlose aus diesen Geschaftsbeziehungen zu erhéhen und somit den prozentualen Anteil an
den Gesamteinnahmen zu starken. Diese Betrdge werden dann voll in den Unternehmenszweck
reinvestiert.

Ertrags- und finanzorientierte Risiken

Aus heutiger Sicht bestehen keine wesentlichen Finanzrisiken. Bestandsgefahrdungspotentiale, wie
Uberschuldung, Zahlungsunfihigkeit oder sonstige Risiken mit besonderem Einfluss auf die
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage liegen derzeit nicht vor. Zur Sicherstellung der Liquiditat der
Gesellschaft werden die Liquiditatsbediirfnisse iberwacht und geplant. Dies geschieht durch eine
rechtzeitige Planung der Budgets der einzelnen Bereiche. Auftragsvergabe und Auftragserteilungen
erfolgen erst nach Bestitigung der Budgets. Uber die Kostenstellen- und Kostentrdgerrechnungen
werden die einzelnen MaRBnahmen im Nachhinein Gberwacht.

Die derzeitige Entwicklung der Corona Virus (SARS-CoV-2) Pandemie wird stringent beobachtet und wir
missen Einschrankungen im Herbst/Winter 2022-2023 einkalkulieren. Der Krieg in der Ukraine und
das damit verbundene Kriegsszenario verscharft die Unsicherheit. Negative wirtschaftliche
Auswirkungen auf die Gesellschaft ergeben sich insbesondere durch die gestiegenen Materialkosten
im Druckbereich und bei den Energiekosten. Die Entwicklung haben wir ansatzweise im
Wirtschaftsplan einkalkuliert.

Ausblick

Im Geschaftsjahr 2022 liegen die Schwerpunkte der Gesellschaft auf dem Ausbau digitaler Angebote,
dem Binnenmarketing und der weiteren Entwicklung der hauseigenen Freizeitangebote. Auf Grund der
Corona-Pandemie in den Jahren 2020 und 2021 besteht ein Nachholbedarf hinsichtlich der benétigten
Informationen fiir Gastgeber und Gaste gleichermaRen. Der Ausbau der Digitalisierung fiihrt, in
Verbindung mit einer elektronischen Kur- und Gastekarte, zur verbesserten und zukunftssicheren
Kommunikation mit dem Gast. Durch DSGVO konforme Datenauswertung erhalten wir wichtige
Erkenntnisse zur Marktforschung und Verkehrslenkung. Ebenso verbessern wir die bereits
vorhandenen Serviceangebote, entwickeln neue Servicetools und schaffen gleichzeitig neue
Marktplatze. Hiervon profitieren sowohl unsere Gesellschaft als auch unsere Leistungstrager.

Ein zielgerichtetes Binnenmarketing soll zur notwendigen Tourismusakzeptanz beitragen. RegelmaRige
Information in verschiedenen Medien sorgen fiir Transparenz. Ein verstarktes Engagement an Schulen,
sowie Kooperationen mit Vereinen und Hilfsprojekten schaffen Synergien und gegenseitige
Anerkennung.

In der Vermarktung des Ostseebades und der Region verfolgen wir eine transparente und
umfassenden Informationsstrategie. Das Ostseebad Kiihlungsborn ist der Treiber und Motor innerhalb
der Modelregion ,,Ostseebad Kiihlungsborn - puls 8“. Unser gemeinsames Ziel ist die Entstehung einer
Tourismusregion und die zukiinftige Ausrichtung unserer Gesellschaft zur Destination Marketing
Organisation (DMO) dieser Region.
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Die gemeinsam mit der kommunalen Politik und der Branche festgelegten Priorititen zur Umsetzung
der einzelnen MaBnahmen aus den Tourismuskonzepten gilt es fortzufiihren.

Der Tourismus in Deutschland, insbesondere in seinen prédikatisierten Orten, erwartet mittelfristig
eine ungebrochene Nachfrage. Im Fokus stehen zukiinftig Angebote zur Férderung der Gesundheit,
der Prévention, der Starkung der Resilienz und der aktiven Erholung. Gemeinsam mit einem Netzwerk
von Anbietern mochten wir diese Angebote entwickeln und vermarkten.

Risikomanagement

Die Gesellschaft hat nach Art und Umfang Controllinginstrumente entwickelt, um friihzeitig
bestandsgefdhrdende Risiken zu erkennen. Dazu wird regelméaRig fiir die Geschiftsfiihrung eine
standardisierte Berichterstattung inkl. einer SOLL-IST Analyse und einer Kostenstellen- und
Kostentragerrechnung erstelit.

Wir erwarten ein erfolgreiches Geschaftsjahr. Die Monate Juni bis Dezember sind fiir uns die
umsatzstarksten. Insbesondere im Bereich Freizeit werden wir, bei optimalen Rahmenbedingungen,
einen deutlichen Anstieg bei den Umsdtzen verzeichnen. Eine durchgehende Betreibung der
Freizeitanlagen - innen und auRen - und der durchgehende Betrieb der Gastronomie stirken unseren
Cashflow. Sollte es zu einem weiteren Lockdown kommen, sind die Unkosten, auf Grund der
vertraglichen Regelungen, (iberschaubar.

Ostseebad Kuhlun

rn, 20. Mai 2022

Geschaftsfi
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AWADO GmbH

Wirtschaftsprifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft

Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlussprifers

An die Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kuhlungsborn, Ostseebad Kiihlungsborn
Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kihlungsborn,
Ostseebad Kuhlungsborn - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2021 und der
Gewinn- und Verlustrechnung fir das Geschéaftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum

31. Dezember 2021 sowie dem Anhang, einschliel3lich der Darstellung der Bilanzierungs-
und Bewertungsmethoden - geprift. Dartiber hinaus haben wir den Lagebericht der
Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kuhlungsborn fir das Geschéaftsjahr vom

1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deut-
schen, fir Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmafliger Buchfihrung so-
wie der landesrechtlichen Vorschriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gesellschaft zum
31. Dezember 2021 sowie ihrer Ertragslage fur das Geschéaftsjahr vom 1. Januar 2021
bis zum 31. Dezember 2021 und

e vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der landesrechtli-
chen Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesentli-
chen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, ent-
spricht den deutschen fiir Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor-
schriften und stellt die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend
dar.

Gemal § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwendun-

gen gegen die OrdnungsmaRigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geflihrt
hat.

323791 - Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kiihlungsborn, Ostseebad Kiihlungsborn -1-
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AWADO GmbH

Wirtschaftsprifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft

Grundlage fiir die Prufungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstim-
mung mit § 317 HGB und § 13 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundséatze ordnungsmafiger Abschluss-
prufung durchgeflihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen
ist im Abschnitt "Verantwortung des Abschlussprifers fur die Prifung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts" unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrie-
ben. Wir sind von dem Unternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit den deutschen
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deut-
schen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Wir sind der
Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet
sind, um als Grundlage firr unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fir den
Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresabschlusses,
der den deutschen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften
sowie den landesrechlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und
daflir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungs-
maRiger Buchflihrung sowie der landesrechtlichen Vorschriften ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die inter-
nen Kontrollen, die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsatzen ordnungsma-
Riger Buchfuhrung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresab-
schlusses zu ermdglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtig-
ten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter daflir verant-
wortlich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu be-
urteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit
der Fortfuhrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Daruber hin-
aus sind sie dafur verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes
der Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche
oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

323791 - Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kiihlungsborn, Ostseebad Kiihlungsborn -2-
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AWADO GmbH

Wirtschaftsprifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft

AulRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Lagebe-
richts, der insgesamt ein unter Beachtung der landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes
Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit
dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen fur Kapitalgesellschaften gelten-
den handelsrechtlichen Vorschriften sowie den landesrechtlichen Vorschriften entspricht
und die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner
sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Vorkehrungen und MalRnahmen
(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in
Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen fiir Kapitalgesellschaften geltenden
handelsrechlichen Vorschriften zu erméglichen, und um ausreichende geeignete Nach-
weise fur die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses
der Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Prifung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darliiber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - fal-
schen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der
landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der
Prafung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen fur Kapitalgesell-
schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und
Risiken der zuklinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsver-
merk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht
beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal} an Sicherheit, aber keine Garantie dafur, dass
eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und § 13 KPG M-V unter Beachtung der vom In-
stitut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger

Abschlussprifung durchgefiuhrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets auf-

deckt. Falsche Darstellungen kénnen aus Versté3en oder Unrichtigkeiten resultieren und

werden als wesentlich angesehen, wenn vernunftigerweise erwartet werden kdnnte, dass
sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lagebe-
richts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung tben wir pflichtgemalies Ermessen aus und bewahren eine Kkriti-
sche Grundhaltung. Darlber hinaus

323791 - Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kuhlungsborn, Ostseebad Kiihlungsborn -3-

24



AWADO GmbH

Wirtschaftsprifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft

¢ identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeab-
sichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und
fuhren Prafungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Pri-
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere Pri-
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist bei Verstdlken hoher als bei Unrichtigkeiten, da VerstoRRe betrigeri-
sches Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefihrende
Darstellungen bzw. das Aul3erkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

e gewinnen wir ein Verstandnis von dem fir die Prifung des Jahresabschlusses relevan-
ten internen Kontrollsystem und den fir die Prifung des Lageberichts relevanten
Vorkehrungen und MaRnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den ge-
gebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil
zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

e beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-
tern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

¢ ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unter-
nehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be-
steht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit aufwerfen kdnnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass ei-
ne wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf
die dazugehdérigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu
machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prifungsurteil
zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum
Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Priufungsnachweise. Zukunftige Ereig-
nisse oder Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu fiuhren, dass die Gesellschaft ihre Un-
ternehmenstatigkeit nicht mehr fortfihren kann.

e beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus-
ses einschliel3lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach-
tung der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger Buchflihrung sowie der landesrecht-
lichen Vorschriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens vermittelt.

¢ beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Ge-
setzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.
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o fuhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigne-
ter Prifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen
nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus
diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten An-
gaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein
erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kilinftige Ereignisse wesentlich von den zu-
kunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Priifungsfeststellungen, ein-
schlieRlich etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung
feststellen.
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SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Erweiterung der Jahresabschlusspriifung gemaR § 13 Abs. 3 KPG M-V

Aussage zu den wirtschaftlichen Verhaltnissen

Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhaltnissen der Gesellschafti. S. v. § 53 Abs. 1
Nr. 2 HGrG im Geschéftsjahr vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 befasst.
Gemal § 14 Abs. 2 KPG M-V haben wir in dem Bestatigungsvermerk auf unsere Tatigkeit
einzugehen.

Auf Basis unserer durchgefiihrten Tatigkeiten sind wir zu der Auffassung gelangt, dass
uns keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesentlichen Beanstandungen der
wirtschaftlichen Verhaltnisse der Gesellschaft Anlass geben.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die wirtschaftlichen Verhaltnisse der Ge-
sellschaft sowie fur die Vorkehrungen und MalRnahmen (Systeme), die sie dafir als not-
wendig erachtet haben.

Verantwortung des Abschlusspriifers

Unsere Téatigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prifungsstandard: Berichterstattung
uber die Erweiterung der Abschlussprifung nach § 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise
11 bis 16, durchgeflhrt.
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Unsere Verantwortung nach diesen Grundsatzen ist es, anhand der Beantwortung der
Fragen der Fragenkreise 11 bis 16 zu wirdigen, ob die wirtschaftlichen Verhaltnisse zu
wesentlichen Beanstandungen Anlass geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des Abschluss-
prufers, die sachliche ZweckmaRigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter und
die Geschéftspolitik zu beurteilen.

Schwerin, 2. Juni 2022
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2023 der
Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kiihlungsborn

Allgemeines

Der vorliegende Wirtschaftsplan ist das Finanzplanungsinstrument der Tourismus GmbH fiir das
Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023. Er ist entsprechend §17 EigV0 M-V
aufgestellt. Nach der Beschlussfassung durch die Stadtvertreterversammlung und der Erflllung
kommunalrechtlicher Genehmigungspflichten bildet der Wirtschaftsplan unter Beachtung des
gesetzlichen Rahmens der EigVO M-V, der GemHVO0-Doppik und des Gesellschaftsvertrages der
Tourismus GmbH den Ermaéchtigungs- und Handlungsrahmen fir die Geschaftsleitung im
Wirtschaftsjahr 2023.

Der Wirtschaftsplan gliedert sich in nachfolgend aufgefiihrte Bestandteile. Die mit der
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums M-V zur Umsetzung der EigV0 M-V vom 11. Juli 2018 fiir
verbindlich erklarten Mustervorlagen werden entsprechend angewendet:

Zusammenstellung

Erfolgsplan

Finanzplan

Plane fir die einzelnen Bereiche

a. Bereichserfolgsplan

b. Bereichsfinanzplan

Investitionsibersicht

Ubersicht tiber die Bereiche (Leistungsbeziehungen)
7. Stelleniibersicht

PwnNnpRE

o w

Der Wirtschaftsplan umfasst die Ist-Daten des Jahres 2021, die Ansatze des Jahres 2022 und die derzeit
vorliegenden Planungsdaten der Jahre 2022 bis 2026.

Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen

Die Stadt Ostseebad Kihlungsborn errichtete am 13.12.2018 die Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Kihlungsborn (Tourismus GmbH) und schloss einen Gesellschaftsvertrag. Die Tourismus GmbH wurde
als eine offentliche Einrichtung der Stadt Ostseebad Kihlungsborn im alleinigen Anteilsbesitz
gegriindet. Die der Tourismus GmbH Ubertragenen Aufgaben stellen Leistungen von allgemeinem
wirtschaftlichem Interesse dar, welche von einem 6ffentlichen Zweck getragen werden.

Die Stadt Ostseebad Kiihlungsborn betraut die Gesellschaft unter Beachtung der unionsrechtlichen
Vorgaben des EU-Beihilferechts mit der Durchfiihrung dieser struktur- und wirtschaftspolitischen
sowie kulturpolitischen Aufgaben. Die in diesem Zusammenhang von der Gesellschaft ibernommenen
gemeinwirtschaftlichen Aufgaben sind mit dem Betrauungsakt der Stadt Ostseebad Kihlungsborn
durch Beschluss der Stadtvertretung vom 19.10.2018 in Fortflihrung der bisherigen beihilferechtlichen
Ubung bestétigt und konkretisiert worden.

Weiterhin ist die die Gesellschaft als eine Einrichtung o6ffentlichen Rechts der Stadt Ostseebad
Kiihlungsborn zur Ubernahme von Aufgaben nicht gewerblicher Art im 6ffentlichen Interesse im Sinne
des Vergaberechts zu qualifizieren
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Der Gegenstand des Unternehmens ist:

(1)

(2)
(3)

(4)

(5)

(6)

die Férderung des Ansehens und der Entwicklung der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn mit dem

Ziel der Steigerung der Attraktivitat, der kooperativen Stadtentwicklung und der Vitalisierung

der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn im Freizeit- und Tourismusbereich sowie die damit

verbundenen Aktivitaten wie die Wahrnehmung umfassender Dienstleistungen im Bereich der
touristischen Administration und Vermarktung fiir die Stadt Ostseebad Kiihlungsborn.

Dazu zahlen insbesondere

e die Forderung und Unterstlitzung der naturnahen, Okologischen, nachhaltigen und
zukunftssicheren Entwicklung des Tourismus in der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn,

e die Erledigung samtlicher Marketingaufgaben (Vermarktung, Vertrieb, Produkt- und
Angebotsentwicklung) im Bereich des Tourismus, inkl. Erarbeitung und Umsetzung eines
einheitlichen touristischen Leitbildes und einer Marketingstrategie,

e das Einbeziehen privatwirtschaftlicher Unternehmen in ihre Marketingaktivitaten und die
Koordination gemeinsamer Werbung fiir die Marke Kihlungsborn

e Biindelung und Organisation aller am Tourismus beteiligten Gruppen und Sensibilisierung
der Bevolkerung fir die Belange des Tourismus (Wahrnehmung von Aufgaben im
gemeinsamen Interesse der Tourismusbranche und allen sonstigen am Tourismus
profitierenden Betrieben in der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn)

e die Forderung von MalBnahmen zur qualitativen und quantitativen Verbesserung des
touristischen Angebots, einschlieBlich der Entwicklung und Umsetzung einer
elektronischen Gastekarte unter Einbeziehung des Offentlichen Personennahverkehrs

e der Betrieb von Einrichtungen der touristischen Infrastruktur einschlieRlich Entwicklung.
Koordination und Qualitatsmanagement dieser Einrichtungen,

e die Herausgabe von Buchungskatalogen, Werbedruckstiicken. Veranstaltungskalendern
und Gastgeberverzeichnissen u.a.

e Vertrieb von Waren und Nahrungsmitteln zu Werbezwecken und zur Forderung des
Absatzes einheimischer Produkte,

e die Einrichtung und Betrieb von CRS-Systemen zur Vermittlung und Buchung von
touristischen Leistungen,

e die Durchfiihrung und Koordination von touristischen Veranstaltungen und Aktivitaten,

e der Aufbau, Betrieb und die Weiterentwicklung eines Gasteservices und

e die Vertretung der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn nach auBen in touristischen Belangen
fiir die Stadt Ostseebad Kihlungshorn.

Die Gesellschaft verfolgt einen 6ffentlichen Zweck als gemeindliche Tourismusorganisation, sie
wird mit Dienstleistungen vom allgemeinen wirtschaftlichen Interesse betraut.

Bei all diesen Aufgaben im Zusammenhang mit der Entwicklung der Stadt Ostseebad
Kihlungsborn handelt es sich um Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem
Interesse, die mit besonderen Gemeinwohlverpflichtungen verbunden sind und die im
Interesse der Allgemeinheit erbracht werden.

Die Gesellschaft ist zu allen Handlungen berechtigt, die geeignet erscheinen, den
Gesellschaftszweck mittelbar oder unmittelbar zu férdern. Sie kann zur Erreichung des
angefiihrten Zwecks stadtische bzw. stadteigene Projekte durchfilhren oder auch
Zweigniederlassungen errichten.

Die Gesellschaft ist berechtigt, die ihr zur Férderung des Unternehmenszwecks zuflieRenden
Mittel bzw. Zuschiisse zu verwalten und diese auf der Grundlage gesellschaftseigener und
nichtgesellschaftseigener Mittel- und Zuschussvergaberichtlinien an Drittempfanger
weiterzuleiten oder zu eigenen Zwecken zu verwenden.

Die Gesellschaft darf Aufgaben und Interessen der Foérderungen im Freizeit- und
Tourismusbereich ausschliefRlich fir die Stadt Ostseebad Kiihlungsborn sowie alle damit im
Zusammenhang stehende Arbeiten fir offentlich-rechtliche Auftraggeber und solchen, die
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diesem gleichgestellt sind, insbesondere fiir die Stadt Ostseebad Kihlungsborn wahrnehmen.
Hierbei wird die Gesellschaft insbesondere auf die besonderen Anforderungen und
Bedirfnissen der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn bei deren Erfillung kommunaler Aufgaben
Riicksicht nehmen.

(7) Die Gesellschaft dient nicht Erwerbszwecken, sondern verfolgt als 6ffentliche Einrichtung der
Stadt Ostseebad Kiihlungsborn im Allgemeininteresse liegende Aufgaben auch
nichtgewerblicher Art und nimmt hierzu allgemeine ideelle und wirtschaftliche Interessen der
Stadt Ostseebad Kihlungsborn wahr. Dementsprechend ist zur Férderung des Gemeinwohls
auch die Durchfiihrung verlustbringender Geschafte und MalRnahmen zuldssig. Die Stadt
Ostseebad Kihlungsborn Gbernimmt im gesetzlichen Rahmen die hiermit der Gesellschaft
entstehenden Risiken bzw. Verluste.

(8) Die Griindung von Tochtergesellschaften oder die Beteiligung an gleichartigen oder dhnlichen
Unternehmen bediirfen der vorherigen Zustimmung der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn. Diese
Unternehmen miussen sich ausschlielich in kommunalen Handen befinden; eine Beteiligung
von privatem Kapital ist nicht zuladssig.

Seit dem 01. Januar 2019 {ibernimmt die Tourismus GmbH die vorstehend genannten Aufgaben. Uber
diese hinaus wurden der Gesellschaft im Gesellschaftsvertrag und mit Betrauungsakt weitere
Aufgaben libertragen. Fir die Aufgabenerfillung erhalt die Gesellschaft Ausgleichsleistungen aus der
Kur- und Fremdenverkehrsabgabe. Darlber hinaus ist die Gesellschaft im Bereich der
Zimmervermittlung gewerblich tatig. Hierlber erfolgt eine klare Trennungsrechnung.

Ausgangssituation und Entwicklung im Planungszeitraum

Die seit Marz 2020 anhaltende Corona Krise (COVID 19 Pandemie) stellt die Tourismusbranche
weiterhin vor groRe Herausforderungen und erfordert von allen Beteiligten eine hohe Flexibilitat in
Bezug auf die Fortflihrung und Realisierung aller Konzepte und MaBnahmen. Wir planen unsere
Malnahmen weiterhin in Abwagung aller diesbezliglichen Erkenntnissen und unter Berlicksichtigung
der aktuellen Entwicklungen. Fir das Jahr 2023 gehen wir es verhalten optimistisch an und rechnen
mit einem Tourismusjahr ohne gravierende Einschrankungen.

In Erwartung, dass sich 2023 die Wirtschaft bzw. der Tourismus nach der Corona-Pandemie wieder
eingepegelt hat, gehen wir davon aus, dass das Jahr 2022 ein letztes “Ubergangsjahr” war.

Aufgrund der derzeitigen Energiekrise gehen wir, trotz entsprechender EinsparmaBnahmen, von einer
Verdopplung der Kosten aus.

Die inflationdre Entwicklung wurde ebenfalls bei den Personalkosten als auch bei den
Kostenanpassungen der Geschaftspartner bericksichtigt.

Die Bundesregierung legte im Juni 2021 einen vorlaufigen Aktionsplan zur Umsetzung einer Nationalen
Tourismusstrategie vor. Das Land Mecklenburg-Vorpommern hat bereits 2018 eine neue
Landestourismuskonzeption verabschiedet. Zur Umsetzung dieser Konzeption wurde 2020 ein
Projektwettbewerb der Modelregionen ausgerufen. Die Stadt Ostseebad Kiihlungsborn ist mit 8
Partnerstadten und -Gemeinden, unter dem Arbeitstitel , Ostseekiste-Kiihlungsborn“, als eine von 5
Modelregionen ausgewahlt worden.

Grundlage unseres Handels ist das weiterfihrende Tourismuskonzept der Stadt Ostseebad
Kihlungsborn, welches von der Gliicksburg Consulting Group im Jahr 2010 entwickelt und wofir es
2017 eine Fortschreibung gab. Es umfasst u.a. eine Zielgruppenanalyse, stellt den Handlungsbedarf
fest und schldgt einen breiten MaBnahmenplan fir alle Beteiligten vor. Die
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Stadtvertreterversammlung des Ostseebades Kihlungsborn hat laut Beschluss, vom 21.05.2011,
dieses Konzept als Arbeitsgrundlage fiir die zuklnftige Tourismusentwicklung der Stadt beschlossen.

Die Tourismus GmbH versteht dieses Tourismuskonzept als Handlungs- und Arbeitsgrundlage. Seit
2011 arbeiteten die Verantwortlichen im Tourismus, die im Tourismuskonzept enthaltenen
Handlungsfelder kontinuierlich ab und orientiert sich bei allen MaRnahmen und Aktivitdten an die
aufgefihrten Leitlinien des Konzeptes. Die seit 2011 kontinuierlich geschaffenen neuen Strukturen,
Produkte und Prozesse gilt es weiter zu festigen, um die Akzeptanz bei allen Beteiligten zu erhéhen
und die Qualitat nachhaltig zu sichern. Die Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kihlungsborn erstellt
jahrlich einen detaillierten Mallnahmenkatalog. Dieser Katalog verweist auf das Tourismuskonzept als
Handlungs- und Arbeitsgrundlage.

Die Ausstattung des Seebades hinsichtlich der Infrastruktur ist gut, gleichwohl besteht
Handlungsbedarf. Insbesondere wetterunabhangige Angebote fiir die Vor- und Nachsaison weisen
immer noch Liicken auf.

Die bereits zu beobachten klimatischen Verdanderungen, sowohl mit extremen Niederschlagen,
einhergehend mit Sturmwarnungen, als auch anhaltendender Trockenheit bei zunehmender
Erwarmung, stellen uns ganzjahrig vor neue Herausforderungen.

Die Planungen und Einschdtzungen beruhen auf Erfahrungswerten, Berechnungen, vorsichtigen
Schatzungen und auf aus bisherigen Entwicklungen abzuleitende Prognosen. Bei der Prognose geht die
Tourismus GmbH weitgehend von einer steigenden Ertrag- und Aufwandentwicklung aus.

Unbeschadet der dem gesamten Tourismusgeschaft innewohnenden Risiken ist von einer weitgehend
stabilen Entwicklung in den nachsten Geschaftsjahren auszugehen.

Der Investitionsplan in das Sachanlagevermogen 2023 umfasst ein Gesamtvolumen von TEUR 45. Das
betrifft im Wesentlichen Anschaffungen in der 3weiterer Info-Stelen sowie Investitionen des
allgemeinen Betriebsbedarfs. Bei den Investitionen kann es in einem laufenden Geschaftsjahr zu
Veranderungen kommen.
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Erfolgsplan

Der Erfolgsplan spiegelt die Gewinn- und Verlustrechnung wider und sieht im Planansatz 2023 einen
Finanzbedarf in Hohe von TEUR 2.105 fiir den Gesamtbetrieb vor. Aufgrund vertraglicher Grundlage
wird dieser Betrag Uber eine Ausgleichzahlung der Stadt Kidhlungsborn aus Mitteln der Kur- und
Fremdenverkehrsabgabe ausgeglichen, so dass sich ein ausgeglichenes Ergebnis fiir das Jahr 2023
ergibt.

Die Umsatzerl6se setzen sich im Planjahr wie folgt zusammen:

Bereich TEUR
Veranstaltungen 100
Marketing 190
Allgemein 155
3MowenHalle 370
Summe 815

Bei den Veranstaltungen resultieren die Einnahmen im Wesentlichen aus Eintrittsgeldern und
Sponsoring flr Events. Im Marketingbereich betreffen die Einnahmen hauptsachlich Anzeigenerl6se.
Unter dem Bereich 3MowenHalle sind Einnahmen aus dem Minigolf, der Eishalle, der Freizeithalle und
dem Catering Gastes ausgewiesen.

Die sonstigen Betrieblichen Erlose betreffen in Hohe von TEUR 2.105 geplante Ausgleichszahlungen
der Stadt Kiihlungsborn aus dem Betrauungsakt. Unter den Ubrigen werden Sachbeziige ausgewiesen.

Im Materialaufwand (TEUR 53) sind im Wesentlichen, die fiir den Verkauf an der Tourist Information
bestimmten Artikel und der Wareneinkauf in der 3MéwenHalle, erfasst.

Die Zusammensetzung der Personalaufwendungen (TEUR 1.139) ist im Stellenplan dargestellt. In der
Stelleniibersicht sind fiir 2023 derzeit 23,38 Stellen ausgewiesen. Hierbei handelt es sich um 18
Vollzeitbeschaftigte, 3 Teilzeitbeschaftigte, 2 Auszubildende und eine Dualstudentin. Zusatzlich
beschaftigen wir finf Aushilfskrafte im geringfligigen Bereich. Im Vergleich zum Vorjahr kommt ein MA
fir den Bereich Freizeit neu hinzu.

Die Abschreibungen (TEUR 43) erfolgen linear und zeitanteilig entsprechend der voraussichtlichen
Nutzungsdauer der Vermogensgegenstdnde.



Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH Kiihlungsborn

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen gliedern sich wie folgt:

Sonstige betriebliche Aufwendungen TEUR
Raumkosten 186
Versicherungen, Beitrage, Abgaben 35
Fahrzeugkosten 20
Werbekosten 425
Provisionen und Honorare 37
Reparatur und Instandhaltung 28
Porto 27
Telefon 18
Blrobedarf 5
Zeitschriften, Blicher 6
Fortbildung 17
Rechts- und Beratungskosten 8
Buchflihrungs- und Abschlusskosten 18
Mieten Einrichtungen 20
Leasing 4
sonstige betriebliche Aufwendungen 22
Nebenkosten Geldverkehr 2
Abraum und Abfallbeseitigung 2
Veranstaltungen 817
Summe 1.687
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Finanzplan

Der Finanzplan zeigt eine Kapitalflussrechnung, die die Mittelherkunft und -verwendung und die den
Beitrag der laufenden Geschaftstatigkeit, der Investitionstatigkeit und der Finanzierungstatigkeit zur
Entwicklung des Finanzmittelbestandes jahrestibergreifend darstellt.

Cash-Flow aus der laufenden Geschaftstatigkeit

Beeinflussende Faktoren (Abschreibungen) sind dem Erfolgsplan entnommen. Der Mittelzufluss aus
der operativen Geschaftstatigkeit belduft sich im Planansatz fiir das Geschaftsjahr 2023 auf TEUR 44.

Cash-Flow aus der Investitionstatigkeit

Der Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit belduft sich im Planjahr 2023 auf TEUR 45. Hier sind die
Investitionen in das Sachanlagevermogen berticksichtigt.

Cash-Flow aus der Finanzierungstatigkeit

Fir die Finanzierung der Investitionen im Jahr 2022 wurde ein Darlehen aufgenommen. Hieraus
ergeben sich Abfllsse fiir die Tilgung von TEUR 60.

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Der Plan fiir das Jahr 2023 geht von einer Verminderung des Finanzmittelbestandes in Hohe von TEUR
61 aus.

Investitionsprogramm

Das Investitionsprogramm bezieht sich auf die konkreten InvestitionsmaBnahmen fiir das
Wirtschaftsjahr 2023. Beispielhaft sind nachfolgend einzelne Investitionen dargestellt:

Anschaffung weiterer Info-Stelen (TEUR 30), allgemeinen Betriebsbedarf (T€ 10) sowie geringwertige
Wirtschaftsgiter (TEUR 5).



Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fur das Wirtschaftsjahr 2023

Zusammenstellung

Der Wirtschaftsplan wird mit folgenden Festsetzungen beschlossen:
Erfolgsplan

Gesamtbetrag der Ertrage

Gesamtbetrag der Aufwendungen

Jahresergebnis

Finanzplan

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der laufenden Geschaftstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit
Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds

Festsetzungen unter Genehmigungsvorbehalt

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir Investitionen und
Investitionsférderungsmaflnahmen mit Ausnahme von Umschuldungen

Hoéchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermachtigungen

In der Stellenubersicht ausgewiesene Stellen in Vollzeitadquivalenten
Sonstige Angaben

Gesamtbetrag der aus Wirtschaftsplanen der Vorjahre voraussichtlich
fortgeltenden Kreditermachtigungen

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2021

Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2022 voraussichtlich
Wertansatz des Eigenkapitals in der Bilanz zum 31.12.2023 voraussichtlich

2.926.450

2.926.450

0

2.926.450

2.882.450

44.000

0

45.000

-45.000

-60.000

-60.000

-61.000

23,38

0

230.461

500.000

500.000

500.000

Beschluss vom:

10

Angaben in TEUR



Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023

Erfolgsplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
Umsatzerlése 406.330 767.000 815.000 880.700 911.571 932.618
Erhéhung oder Verminderung des
. : 0 0 0 0 0 0
Bestands an unfertigen Erzeugnissen
andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
sonstige betriebliche Ertrage 1.867.167| 1.964.170|] 2.111.450| 2.123.307| 2.169.125| 2.235.094
Materialaufwand 93.798 52.370 53.400 53.600 54.200 54.500
a) Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und 93.798 47.370 48.100 48.300 48.700 49.000
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren
b)| Autwendungen fiir bezogene 0 5.000 5.300 5.300 5.500 5.500
Leistungen
Personalaufwand 922.222| 1.079.250| 1.139.500| 1.167.450| 1.189.450| 1.221.250
a) |Léhne und Gehalter 922.222| 1.079.250| 1.139.500| 1.167.450, 1.189.450| 1.221.250
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
. .. 0 0 0 0 0 0
Altersversorgung und flir Unterstltzung
- davon flr Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
Abschreibungen 33.086 41.900 42.600 42.600 43.300 43.300
a)|auf immaterielle
Vermdgensgegenstande des 33.086 41.900 42.600 42.600 43.300 43.300
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b)|auf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im 0 0 0 0 0 0
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten
Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten 0 0 0 0 0 0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvVO M-V
sonstige betriebliche Aufwendungen 1.212.161| 1.553.600 1.686.900| 1.736.307| 1.789.696| 1.844.612
Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens
sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 6.427 0 0 0 0 0
Abschreibungen auf Finanzanlagen und 0 0 0 0 0 0
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
Zinsen und ahnliche Aufwendungen 18.559 3.750 3.750 3.750 3.750 3.750
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 98 0 0 0 0 0
Ergebnis nach Steuern 0 300 300 300 300 300
sonstige Steuern 0 300 300 300 300 300
Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 0 0 0 0 0 0
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung
Einstellung in die Ricklagen
Entnahme aus den Riicklagen
Ausschittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde

11

Angaben in TEUR




Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023

Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis 0 0 0 0 0 0
2 . .
Abschreibungen (+) / Zuschreibungen () 33.086 43.300 44.000 55.000 46.700 47.700
auf Gegenstande des Anlagevermdgens
3 lel_nahme (+) / Abnahme (-) der 21.200 0 0 0 0 0
Ruckstellungen
4 |Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrage (-) 0 0 0 0 0 0
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorréte,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -226.100 0 0 0 0 0
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
6 LUTIArinie (7] 7 ADTIarmiie (<) uct
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die 285.000 0 0 0 0 0
nicht der Investitions- oder
Cinnn—inrminnantitinlAit siisiiAardnan aind
7
Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang
N .. 0 0 0 0 0 0
von Gegensténden des Anlagevermdgens
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-) 2.400 0 0 0 0 0
9 |Sonstige Beteiligungsertrage (-) 0 0 0 0 0 0
10 Aufwendunggn (+) / Ertrage (-) aus 0 0 0 0 0 0
aulerordentlichen Posten
11 |Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-) 100 0 0 0 0 0
12|Einzahlungen aus aufierordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)
13|Auszahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (-)
14 |Ertragsteuerzahlungen (-/+) 1.900 0 0 0 0 0
15| Cashflow aus der laufenden 117.586|  43.300|  44.000  55.000  46.700|  47.700
Geschiftstatigkeit
16 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen 0 0 0 0 0 0
Anlagevermogens (+)
17 Auszahlgngen far Investlt_llonen in das 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermdgen (-)
18 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Sachanlagevermdgens 0 0 0 0 0 0
(+)
19 | Auszahlungen fr Investitionen in das -416.925|  -45.000  -45.000  -30.000,  -40.000  -30.000
Sachanlagevermaogen (-)
20 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens (+)
21 A}Jszahlungen far Ipvestltlonen in das 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermogen (-)
22 |Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0
kurzfristigen Finanzdisposition (+) 0
23| Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0
kurzfristigen Finanzdisposition (-) 0
24 |Einzahlungen aus auRerordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)

Beschluss vom:
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Angaben in TEUR




Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023

Finanzplan
Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
25 |Auszahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (-)
26 |Erhaltene Zinsen (+) 0 0 0 0 0 0
27 |Erhaltene Dividenden (+) 0 0 0 0 0 0
28| Cashflow aus der Investitionstéatigkeit -416.925 -45.000 -45.000 -30.000 -40.000 -30.000
29 |Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufihrungen (+) 0 0 0 0 0 0
30 |Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen (-) 0 0 0 0 0 0
31 |Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 292.200 0 0 0 0 0
Krediten (+)
- davo.n. fur I[westltlonen und 292 200 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmalRnahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und 0 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmafRnahmen
32 |Auszahlungen aus der Tilgung von 0 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) e e e e e
- davon flr Investitionen und 0| -60.000|  -60.000]  -60.000|  -60.000|  -60.000
InvestitionsférderungsmafRnahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten fur
Investitionen und 0 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmafRnahmen
33 |Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschiissen/Zuwendungen (+) 0 0 0 0 0 0
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0
b) |einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0
¢) |von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0
34 |Einzahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)
35 |Auszahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (-)
36 |Gezahlte Zinsen (-) -2.400 0 0 0 0 0
37| Gezahlte Dividenden (-) 0 0 0 0 0 0
38|Cashflow aus der 289.800|  -60.000|  -60.000|  -60.000  -60.000  -60.000
Finanzierungstatigkeit
Zahl irk Verdnd d
39| Zahlungswirksame Veranderungen des 9539  -61.700] -61.000] -35.000 -53.300  -42.300
Finanzmittelfonds
40 (Ff)‘anzm'tte'fo”ds am Anfang der Periode 362.700,  353.161| 291461 230461 195461  142.161
41 |Finanzmittelfonds am Ende der Periode 353.161 291.461 230.461 195.461 142.161 99.861
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente
jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
liquiden Mittel gehdren

Beschluss vom:
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Angaben in TEUR




Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichserfolgsplan fur den Bereich Marketing

Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlose 114.145 190.000 190.000 195.700 201.571 207.618
2 |Erhéhung oder Verminderung des
. : 0 0 0 0 0 0
Bestands an unfertigen Erzeugnissen
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
5 |Materialaufwand 23.212 0 0 0 0 0
a) |Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 23.212 0 0 0 0 0
b) Aufwendungen fir bezogene 0 0 0 0 0 0
Leistungen
6 |Personalaufwand 97.220 176.100 185.900 191.200 196.600 202.100
a) |Léhne und Gehalter 97.220 176.100 185.900 191.200 196.600 202.100
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
. > 0 0 0 0 0 0
Altersversorgung und flir Unterstltzung
- davon flr Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
7 |Abschreibungen 3.321 0 0 0 0 0
a)|auf immaterielle
Vermodgensgegenstande des 3.321 0 0 0 0 0
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b)|auf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im 0 0 0 0 0 0
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten 0 0 0 0 0 0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 301.777 370.000 425.000 437.750 450.883 464.409
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
11 |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens
12 |sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
; i 0 0 0 0 0 0
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0 0
16 |Ergebnis nach Steuern -311.385 -356.100 -420.900 -433.250 -445.912 -458.891
17 |sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0
18 | Jahresuiberschuss/Jahresfehlbetrag -311.385 -356.100 -420.900 -433.250 -445.912 -458.891
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung
Einstellung in die Ricklagen
Entnahme aus den Riicklagen
Ausschittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde

Beschluss vom:

14

Angaben in TEUR




Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichsfinanzplan fir den Bereich Marketing

Ist
2021
(Vorvorjahr)

Plan/HR
2022
(Vorjahr)

Plan
2023
(Planjahr)

Plan
2024
(1. Folgejahr)

Plan
2025
(2. Folgejahr)

Plan
2026
(3. Folgejahr)

—_

Periodenergebnis

-311.385

-356.100

-420.900

-433.250

-445.912

-458.891

Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-)
auf Gegenstande des Anlagevermdgens

3.321

0

0

5.000

0

0

Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Ruckstellungen

0

Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrage (-)

Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrate,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang
von Gegenstanden des Anlagevermdgens

Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-)

Sonstige Beteiligungsertrage (-)

Aufwendungen (+) / Ertrage (-) aus
aulerordentlichen Posten

11

Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-)

12

Einzahlungen aus auRerordentlichen
Posten (+)

o O] O |Ool O

o O O OOl O

o O] O OOl O

o |O O |Oool o

o O O |Oool o

o O O OO0 O

13

Auszahlungen aus aulerordentlichen
Posten (-)

14

Ertragsteuerzahlungen (-/+)

0

0

0

0

0

0

15

Cashflow aus der laufenden
Geschiftstatigkeit

-308.064

-356.100

-420.900

-428.250

-445.912

-458.891

16

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens (+)

17

Auszahlungen fur Investitionen in das
immaterielle Anlagevermdgen (-)

18

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Sachanlagevermbgens

*)

19

Auszahlungen fir Investitionen in das
Sachanlagevermdgen (-)

-45.797

o

-30.000

-30.000

20

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des
Finanzanlagevermdgens (+)

21

Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermégen (-)

22

Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition (+)

23

Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition (-)

24

Einzahlungen aus auf3erordentlichen
Posten (+)

Beschluss vom:
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichsfinanzplan fir den Bereich Marketing

Ist
2021
(Vorvorjahr)

Plan/HR
2022
(Vorjahr)

Plan
2023
(Planjahr)

Plan
2024
(1. Folgejahr)

Plan
2025
(2. Folgejahr)

Plan
2026
(3. Folgejahr)

25

Auszahlungen aus aulerordentlichen
Posten (-)

26

Erhaltene Zinsen (+)

27

Erhaltene Dividenden (+)

28

Cashflow aus der Investitionstatigkeit

29

Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufihrungen (+)

o OO0 O

o |Oo|jOo|Oo| O

o |O|jlo o] O

30

Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen (-)

31

Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-)
Krediten (+)

- davon fir Investitionen und
InvestitionsférderungsmalRnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

32

Auszahlungen aus der Tilgung von
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-)

- davon fir Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fur
Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

33

Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschissen/Zuwendungen (+)

a) von der Gemeinde

~

b) |einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

¢) |von sonstigen Dritten

~

34

Einzahlungen aus auf3erordentlichen
Posten (+)

o O O O] O

o O O |©O] O

o O O O] O

o O O O] o

o O O O] o

o O O O O

35

Auszahlungen aus aulRerordentlichen
Posten (-)

36

Gezahlte Zinsen (-)

37

Gezahlte Dividenden (-)

38

Cashflow aus der
Finanzierungstatigkeit

o |Oolo|l O

o |Ooo| O

o |Ooo| O

o |Oolo|l o

o |Oolo|l o

o |00 O

39

Zahlungswirksame Verdnderungen des
Finanzmittelfonds

-353.861

-356.100

-450.900

-428.250

-475.912

-458.891

40

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode

*)

0

0

0

0

0

0

41

Finanzmittelfonds am Ende der Periode

-353.861

-356.100

-450.900

-428.250

-475.912

-458.891

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
liquiden Mittel gehdren

Beschluss vom: Angaben in TEUR
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichserfolgsplan fur den Bereich Veranstaltungen

Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlose 18.944 60.000 100.000 160.000 170.000 170.000
2 |Erhéhung oder Verminderung des
. : 0 0 0 0 0 0
Bestands an unfertigen Erzeugnissen
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 13.865 100 100 100 100 100
5 |Materialaufwand 7.910 5.300 5.500 5.700 5.700 6.000
a) |Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 7.910 5.300 5.500 5.700 5.700 6.000
b) Aufwendungen fir bezogene 0 0 0 0 0 0
Leistungen
6 |Personalaufwand 224.637 148.750 156.600 160.800 164.950 169.300
a) |Léhne und Gehalter 224 637 148.750 156.600 160.800 164.950 169.300
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
N > 0 0 0 0 0 0
Altersversorgung und flir Unterstltzung
- davon flr Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
7 |Abschreibungen -96 0 0 0 0 0
a)|auf immaterielle
Vermdgensgegenstande des -96 0 0 0 0 0
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b)|auf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im 0 0 0 0 0 0
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten 0 0 0 0 0 0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 448.872 805.000 816.900 841.407 866.649 892.649
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
11 |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens
12 |sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
] i 0 0 0 0 0 0
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0 0
16 |Ergebnis nach Steuern -648.514 -898.950 -878.900 -847.807 -867.199 -897.849
17 |sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0
18 | Jahresuiberschuss/Jahresfehlbetrag -648.514 -898.950 -878.900 -847.807 -867.199 -897.849
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung
Einstellung in die Ricklagen
Entnahme aus den Riicklagen
Ausschittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde

17




Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023

Bereichsfinanzplan fur den Bereich Veranstaltungen

Ist
2021
(Vorvorjahr)

Plan/HR
2022
(Vorjahr)

Plan
2023
(Planjahr)

Plan
2024
(1. Folgejahr)

Plan
2025
(2. Folgejahr)

Plan
2026
(3. Folgejahr)

—_

Periodenergebnis

-648.514

-898.950

-878.900

-847.807

-867.199

-897.849

Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-)
auf Gegenstande des Anlagevermdgens

-96

0

0

0

0

0

Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Ruckstellungen

0

Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrage (-)

Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrate,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang
von Gegenstanden des Anlagevermdgens

Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-)

Sonstige Beteiligungsertrage (-)

Aufwendungen (+) / Ertrage (-) aus
aulerordentlichen Posten

11

Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-)

12

Einzahlungen aus auRerordentlichen
Posten (+)

o O] O |Ool O

o O O OOl O

o O] O OOl O

o |O O |Oool o

o O O |Oool o

o O O OO0 O

13

Auszahlungen aus aulerordentlichen
Posten (-)

14

Ertragsteuerzahlungen (-/+)

0

0

0

0

0

0

15

Cashflow aus der laufenden
Geschiftstatigkeit

-648.610

-898.950

-878.900

-847.807

-867.199

-897.849

16

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens (+)

17

Auszahlungen fur Investitionen in das
immaterielle Anlagevermdgen (-)

18

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Sachanlagevermbgens

*)

19

Auszahlungen fir Investitionen in das
Sachanlagevermdgen (-)

-23.890

20

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des
Finanzanlagevermdgens (+)

21

Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermégen (-)

22

Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition (+)

23

Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition (-)

24

Einzahlungen aus auf3erordentlichen
Posten (+)

18




Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichsfinanzplan fur den Bereich Veranstaltungen

Ist
2021
(Vorvorjahr)

Plan/HR
2022
(Vorjahr)

Plan
2023
(Planjahr)

Plan
2024
(1. Folgejahr)

Plan
2025
(2. Folgejahr)

Plan
2026
(3. Folgejahr)

25

Auszahlungen aus aulerordentlichen
Posten (-)

26

Erhaltene Zinsen (+)

27

Erhaltene Dividenden (+)

28

Cashflow aus der Investitionstatigkeit

29

Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufihrungen (+)

o OO0 O

o OO0 O

o |Oo|jo|Oo| O

o |Oo|jOo|Oo| O

o |O|jloOo| O

30

Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen (-)

31

Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-)
Krediten (+)

- davon fir Investitionen und
InvestitionsférderungsmalRnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

32

Auszahlungen aus der Tilgung von
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-)

- davon fir Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fur
Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

33

Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschissen/Zuwendungen (+)

a) von der Gemeinde

~

b) |einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

¢) |von sonstigen Dritten

~

34

Einzahlungen aus auf3erordentlichen
Posten (+)

o O O O] O

o O O |©O] O

o O O O] O

o O O O] o

o O O O] o

o O O O O

35

Auszahlungen aus aulRerordentlichen
Posten (-)

36

Gezahlte Zinsen (-)

37

Gezahlte Dividenden (-)

38

Cashflow aus der
Finanzierungstatigkeit

o |Oolo|l O

o |Ooo| O

o |Ooo| O

o |Oolo|l o

o |Oolo|l o

o |00 O

39

Zahlungswirksame Verdnderungen des
Finanzmittelfonds

-672.500

-898.950

-878.900

-847.807

-867.199

-897.849

40

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode

*)

0

0

0

0

0

0

41

Finanzmittelfonds am Ende der Periode

-672.500

-898.950

-878.900

-847.807

-867.199

-897.849

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
liquiden Mittel gehdren
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichserfolgsplan fur den Bereich Info

Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlose 77.816 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000
2 |Erhdéhung oder Verminderung des
. : 0 0 0 0 0 0
Bestands an unfertigen Erzeugnissen
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 8.331 600 700 700 700 700
5 |Materialaufwand 14.464 10.000 11.500 11.500 11.800 11.800
a) |Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 14.464 10.000 11.500 11.500 11.800 11.800
b) Aufwendungen fir bezogene 0 0 0 0 0 0
Leistungen
6 |Personalaufwand 150.144 224.900 237.000 243.150 249.450 255.900
a) |Léhne und Gehalter 150.144 224.900 237.000 243.150 249.450 255.900
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
N > 0 0 0 0 0 0
Altersversorgung und flir Unterstltzung
- davon flr Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
7 |Abschreibungen 320 0 0 0 0 0
a)|auf immaterielle
Vermodgensgegenstande des 320 0 0 0 0 0
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b)|auf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im 0 0 0 0 0 0
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten 0 0 0 0 0 0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 50.443 35.000 40.000 40.000 42.500 45.000
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
11 |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens
12 |sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 599 0 0 0 0 0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
] i 0 0 0 0 0 0
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 350 0 0 0 0 0
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0 0
16 |Ergebnis nach Steuern -128.975 -239.300 -257.800 -263.950 -273.050 -282.000
17 |sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0
18 | Jahresuiberschuss/Jahresfehlbetrag -128.975 -239.300 -257.800 -263.950 -273.050 -282.000
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung
Einstellung in die Ricklagen
Entnahme aus den Riicklagen
Ausschittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichsfinanzplan fiir den Bereich Info

Ist
2021
(Vorvorjahr)

Plan/HR
2022
(Vorjahr)

Plan
2023
(Planjahr)

Plan
2024
(1. Folgejahr)

Plan
2025
(2. Folgejahr)

Plan
2026
(3. Folgejahr)

—_

Periodenergebnis

-128.975

-239.300

-257.800

-263.950

-273.050

-282.000

Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-)
auf Gegenstande des Anlagevermdgens

320

0

0

5.000

0

0

Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Ruckstellungen

0

Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrage (-)

Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrate,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang
von Gegenstanden des Anlagevermdgens

Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-)

Sonstige Beteiligungsertrage (-)

Aufwendungen (+) / Ertrage (-) aus
aulerordentlichen Posten

11

Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-)

12

Einzahlungen aus auRerordentlichen
Posten (+)

o O] O |Ool O

o O O OOl O

o O] O OOl O

o |O O |Oool o

o O O |Oool o

o O O OO0 O

13

Auszahlungen aus aulerordentlichen
Posten (-)

14

Ertragsteuerzahlungen (-/+)

0

0

0

0

0

0

15

Cashflow aus der laufenden
Geschiftstatigkeit

-128.655

-239.300

-257.800

-258.950

-273.050

-282.000

16

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens (+)

17

Auszahlungen fur Investitionen in das
immaterielle Anlagevermdgen (-)

18

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Sachanlagevermbgens

*)

19

Auszahlungen fir Investitionen in das
Sachanlagevermdgen (-)

-20.000

o

-20.000

20

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des
Finanzanlagevermdgens (+)

21

Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermégen (-)

22

Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition (+)

23

Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition (-)

24

Einzahlungen aus auf3erordentlichen
Posten (+)

21




Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichsfinanzplan fiir den Bereich Info

Ist
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(Vorvorjahr)

Plan/HR
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Plan
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(Planjahr)

Plan
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Plan
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Plan
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25

Auszahlungen aus aulerordentlichen
Posten (-)

26

Erhaltene Zinsen (+)

27

Erhaltene Dividenden (+)

28

Cashflow aus der Investitionstatigkeit

29

Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufihrungen (+)

o |Oo|Oo|O| O

o OO0 O

o OO0 O

o |Oo|Oo|Oo| O

30

Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen (-)

31

Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-)
Krediten (+)

- davon fir Investitionen und
InvestitionsférderungsmalRnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

32

Auszahlungen aus der Tilgung von
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-)

- davon fir Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fur
Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

33

Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschissen/Zuwendungen (+)

a) von der Gemeinde

~

b) |einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

¢) |von sonstigen Dritten

~

34

Einzahlungen aus auf3erordentlichen
Posten (+)

o O O O] O

o O O |©O] O

o O O O] O

o O O O] o

o O O O] o

o O O O O

35

Auszahlungen aus aulRerordentlichen
Posten (-)

36

Gezahlte Zinsen (-)

37

Gezahlte Dividenden (-)

38

Cashflow aus der
Finanzierungstatigkeit

o |Oolo|l O

o |Ooo| O

o |Ooo| O

o |Oolo|l o

o |Oolo|l o

o |00 O

39

Zahlungswirksame Verdnderungen des
Finanzmittelfonds

-128.655

-239.300

-257.800

-278.950

-273.050

-302.000

40

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode

*)

0

0

0

0

0

0

41

Finanzmittelfonds am Ende der Periode

-128.655

-239.300

-257.800

-278.950

-273.050

-302.000

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
liquiden Mittel gehdren
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichserfolgsplan fur den Bereich Aligemein

Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlose 39.446 120.000 125.000 125.000 130.000 135.000
2 |Erhéhung oder Verminderung des
. : 0 0 0 0 0 0
Bestands an unfertigen Erzeugnissen
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 1.844.971| 1.963.470| 2.110.650| 2.122.507| 2.168.325| 2.288.930
5 |Materialaufwand 23.152 1.100 1.100 1.100 1.200 1.200
a) |Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 23.152 1.100 1.100 1.100 1.200 1.200
b) Aufwendungen fir bezogene 0 0 0 0 0 0
Leistungen
6 |Personalaufwand 331.463 321.500 337.200 347.250 347.700 357.400
a) |Léhne und Gehalter 331.463 321.500 337.200 347.250 347.700 357.400
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
. > 0 0 0 0 0 0
Altersversorgung und flir Unterstltzung
- davon flr Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
7 |Abschreibungen 14.428 23.300 24.000 24.000 24.700 24.700
a)|auf immaterielle
Vermodgensgegenstande des 14.428 23.300 24.000 24.000 24.700 24.700
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b)|auf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im 0 0 0 0 0 0
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten 0 0 0 0 0 0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 232.120 213.600 240.000 247.200 254.616 262.254
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
11 |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens
12 |sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 5.828 0 0 0 0 0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
; y 0 0 0 0 0 0
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 15.770 0 0 0 0 0
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 98 0 0 0 0 0
16 |Ergebnis nach Steuern 1.273.214| 1.523.970| 1.633.350| 1.627.957| 1.670.109| 1.778.376
17 |sonstige Steuern 300 300 300 300 300
18 |Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag 1.273.214| 1.523.670| 1.633.050| 1.627.657 1.669.809 1.778.076
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung
Einstellung in die Ricklagen
Entnahme aus den Riicklagen
Ausschittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichsfinanzplan fiir den Bereich Allgemein

Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis 1.273.214| 1.523.670| 1.633.050| 1.627.657| 1.669.809| 1.778.076
2 |Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-) 14.428 23.300 24.000 24.000 24.700 24.700
auf Gegenstande des Anlagevermdgens
3 lel_nahme (+) / Abnahme (-) der 21.200 0 0 0 0 0
Ruckstellungen
4 |Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrage (-) 0 0 0 0 0 0
5 |Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorréte,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht -226.100 0 0 0 0 0
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
6 |Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die 285.000 0 0 0 0 0
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind
7 |Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang
N ? 0 0 0 0 0 0
von Gegenstanden des Anlagevermdgens
8 |Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-) 2.400 0 0 0 0 0
9 | Sonstige Beteiligungsertrage (-) 0 0 0 0 0 0
10 Aufwendunggn (+) / Ertrage (-) aus 0 0 0 0 0 0
aulerordentlichen Posten
11 |Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-) 100 0 0 0 0 0
12|Einzahlungen aus aufterordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)
13|Auszahlungen aus auflerordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (-)
14 |Ertragsteuerzahlungen (-/+) 1.900 0 0 0 0 0
15| Cashflow aus der laufenden 1.372.142) 1.546.970| 1.657.050| 1.651.657 1.694.509 1.802.776
Geschiftstatigkeit
16 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen 0 0 0 0 0 0
Anlagevermogens (+)
17 Auszahlgngen fur Investlt'llonen in das 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermdgen (-)
18 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Sachanlagevermdgens 0 0 0 0 0 0
(*+)
19 |Auszahlungen furlllnvestltlonen in das 25882 -10.000 -10.000 0 0 0
Sachanlagevermdgen (-)
20 |Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens (+)
21 A.uszahlungen fur Ipvestltlonen in das 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermégen (-)
22 |Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0
kurzfristigen Finanzdisposition (+) 0
23| Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 0 0 0 0 0
kurzfristigen Finanzdisposition (-) 0
24 |Einzahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0

Posten (+)
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichsfinanzplan fiir den Bereich Allgemein

Ist
2021
(Vorvorjahr)

Plan/HR
2022
(Vorjahr)

Plan
2023
(Planjahr)

Plan
2024
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Plan
2025
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Plan
2026
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25

Auszahlungen aus aulerordentlichen
Posten (-)

0

0

26

Erhaltene Zinsen (+)

0

0

27

Erhaltene Dividenden (+)

0

0

28

Cashflow aus der Investitionstatigkeit

-25.882

-10.000

29

Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufihrungen (+)

0

0

o |Oo|jo|Oo| O

o |Oo|j|Oo|Oo| O

o |O|jlo O] O

30

Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen (-)

31

Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-)
Krediten (+)

- davon fir Investitionen und
InvestitionsférderungsmalRnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

32

Auszahlungen aus der Tilgung von
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-)

- davon fir Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

- davon zur Umschuldung von Krediten fur
Investitionen und
InvestitionsférderungsmafRnahmen

33

Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschissen/Zuwendungen (+)

a) von der Gemeinde

~

b) |einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

¢) |von sonstigen Dritten

~

34

Einzahlungen aus auf3erordentlichen
Posten (+)

o O O O] O

o O O |©O] O

o O O O] O

o O O O] o

o O O O] o

o O O O O

35

Auszahlungen aus aulRerordentlichen
Posten (-)

36

Gezahlte Zinsen (-)

37

Gezahlte Dividenden (-)

38

Cashflow aus der
Finanzierungstatigkeit

o |Oolo|l O

o |Ooo| O

o |Ooo| O

o |Oolo|l o

o |Oolo|l o

o |00 O

39

Zahlungswirksame Verdnderungen des
Finanzmittelfonds

1.346.260

1.536.970

1.647.050

1.651.657

1.694.509

1.802.776

40

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode

*)

0

0

0

0

0

0

41

Finanzmittelfonds am Ende der Periode

1.346.260

1.536.970

1.647.050

1.651.657

1.694.509

1.802.776

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
liquiden Mittel gehdren
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichserfolgsplan fur den Bereich Freizeit

Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1 |Umsatzerlose 155.979 367.000 370.000 370.000 380.000 390.000
2 |Erhéhung oder Verminderung des
. : 0 0 0 0 0 0
Bestands an unfertigen Erzeugnissen
3 |andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4 |sonstige betriebliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
5 |Materialaufwand 25.060 35.970 35.300 35.300 35.500 35.500
a) |Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und 25.060 30.970 30.000 30.000 30.000 30.000
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren
b)| Aufwendungen fir bezogene 0 5.000 5.300 5.300 5.500 5.500
Leistungen
6 |Personalaufwand 118.758 208.000 222.800 225.050 230.750 236.550
a) |Léhne und Gehalter 118.758 208.000 222.800 225.050 230.750 236.550
b) |soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
. .. 0 0 0 0 0 0
Altersversorgung und flir Unterstltzung
- davon flr Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
7 |Abschreibungen 15.113 18.600 18.600 18.600 18.600 18.600
a)|auf immaterielle
Vermodgensgegenstande des 15.113 18.600 18.600 18.600 18.600 18.600
Anlagevermdgens und Sachanlagen
b)|auf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im 0 0 0 0 0 0
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten
8 |Ertrage aus der Auflésung von
Sonderposten 0 0 0 0 0 0
nach § 33 Absatz 4 bis 6 EigvVO M-V
9 |sonstige betriebliche Aufwendungen 178.949 130.000 165.000 169.950 175.049 180.300
10 |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
11 |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgens
12 |sonstige Zinsen und &hnliche Ertrége 0 0 0 0 0 0
13 |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
; y 0 0 0 0 0 0
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
14 |Zinsen und ahnliche Aufwendungen 2.439 3.750 3.750 3.750 3.750 3.750
15 |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 0 0
16 |Ergebnis nach Steuern -184.340 -29.320 -75.450 -82.650 -83.649 -84.700
17 |sonstige Steuern
18 | Jahresuiberschuss/Jahresfehlbetrag -184.340 -29.320 -75.450 -82.650 -83.649 -84.700
Verwendung des Jahresergebnisses
Verrechnung mit dem Verlustvortrag
Verrechnung mit dem Gewinnvortrag
Vortrag auf neue Rechnung
Einstellung in die Ricklagen
Entnahme aus den Riicklagen
Ausschittung an die Gemeinde
Ausgleich durch die Gemeinde
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichsfinanzplan fiir den Bereich Freizeit

Ist
2021
(Vorvorjahr)

Plan/HR
2022
(Vorjahr)

Plan
2023
(Planjahr)

Plan
2024
(1. Folgejahr)

Plan
2025
(2. Folgejahr)

Plan
2026
(3. Folgejahr)

—_

Periodenergebnis

-184.340

-29.320

-75.450

-82.650

-83.649

-84.700

Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-)
auf Gegenstande des Anlagevermdgens

15.113

20.000

20.000

21.000

22.000

23.000

Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Ruckstellungen

0

Sonstige zahlungsunwirksame
Aufwendungen (+) / Ertrage (-)

0

Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorrate,
der Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht
der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Zunahme (+) / Abnahme (-) der
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen sowie anderer Passiva, die
nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Gewinn (-) / Verlust (+) aus dem Abgang
von Gegenstanden des Anlagevermdgens

Zinsaufwendungen (+) /Zinsertrage (-)

Sonstige Beteiligungsertrage (-)

Aufwendungen (+) / Ertrage (-) aus
aulerordentlichen Posten

11

Ertragsteueraufwand (+) /-ertrag (-)

12

Einzahlungen aus auRerordentlichen
Posten (+)

o O] O |Ool O

o O O OOl O

o O] O OOl O

o |O O |Oool o

o O O |Oool o

o O O OO0 O

13

Auszahlungen aus aulerordentlichen
Posten (-)

14

Ertragsteuerzahlungen (-/+)

0

0

0

0

15

Cashflow aus der laufenden
Geschiftstatigkeit

-169.227

-9.320

-55.450

-61.650

-61.649

-61.700

16

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens (+)

17

Auszahlungen fur Investitionen in das
immaterielle Anlagevermdgen (-)

18

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des Sachanlagevermbgens

*)

19

Auszahlungen fir Investitionen in das
Sachanlagevermdgen (-)

-321.356

-35.000

-5.000

-10.000

-10.000

-10.000

20

Einzahlungen aus Abgangen von
Gegenstanden des
Finanzanlagevermdgens (+)

21

Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermégen (-)

22

Einzahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition (+)

23

Auszahlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition (-)

24

Einzahlungen aus auf3erordentlichen
Posten (+)
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Bereichsfinanzplan fiir den Bereich Freizeit

Ist Plan/HR Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
25 |Auszahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (-)
26 |Erhaltene Zinsen (+) 0 0 0 0 0 0
27 |Erhaltene Dividenden (+) 0 0 0 0 0 0
28| Cashflow aus der Investitionstéatigkeit -321.356 -35.000 -5.000 -10.000 -10.000 -10.000
29 |Einzahlungen aus
Eigenkapitalzufihrungen (+) 0 0 0 0 0 0
30 |Auszahlungen aus
Eigenkapitalherabsetzungen (-) 0 0 0 0 0 0
31 |Einzahlungen aus der Begebung von
Anleihen und der Aufnahme von (Finanz-) 292.200 0 0 0 0 0
Krediten (+)
- davo.n. fur I[westltlonen und 292 200 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmalRnahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten fiir
Investitionen und 0 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmafRnahmen
32 |Auszahlungen aus der Tilgung von 0 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000
Anleihen und (Finanz-) Krediten (-) e e e e e
- davon flr Investitionen und 0| -60.000|  -60.000]  -60.000|  -60.000|  -60.000
InvestitionsférderungsmafRnahmen
- davon zur Umschuldung von Krediten fur
Investitionen und 0 0 0 0 0 0
InvestitionsférderungsmafRnahmen
33 |Einzahlungen aus erhaltenen
Zuschiissen/Zuwendungen (+) 0 0 0 0 0 0
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0
b) |einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0
¢) |von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0
34 |Einzahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (+)
35 |Auszahlungen aus auf3erordentlichen 0 0 0 0 0 0
Posten (-)
36| Gezahlte Zinsen (-) -2.400 0 0 0 0 0
37 |Gezahlte Dividenden (-) 0 0 0 0 0 0
Cashfl d
38 |Cashflow aus der = 289.800|  -60.000|  -60.000|  -60.000  -60.000  -60.000
Finanzierungstatigkeit
Zahl irk Verdnd d
39| zahlungswirksame Veranderungen des | 40 7651 104320 -120.450| -131.650 -131.649] -131.700
Finanzmittelfonds
40 Flr;anzmlttelfonds am Anfang der Periode 0 0 0 0 0 0
41 |Finanzmittelfonds am Ende der Periode -200.783 -104.320 -120.450 -131.650 -131.649 -131.700
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente
jederzeit fallige Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten sowie andere kurzfristige
Kreditaufnahmen, die zur Disposition der
liquiden Mittel gehdren
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Ubersicht iiber die internen Leistungsbeziehungen

von Bereich
Marketing

von Bereich
Veranstaltungen

an Bereich
Marketing

an Bereich
Veranstaltunge

an Bereich Info

an Bereich
Freizeit

an Bereich
Allgemein

Summe

von Bereich Info

von Bereich 0

Freizeit

von Bereich 420.900 878.900 257.800

Allgemein

Summe 420.900 878.900 257.800 75.450

Beschluss vom:
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1.633.050

Angaben in TEUR



Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023
Investitionszusammenfassung

Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermdgens
davon Sonstige 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 90.000 45.000 45.000 0 0 0 0
Fiavon fu.r Investitionen |n"das 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermdgen
davon fir Investlt!_c>nen in das 90.000 45.000 45.000 0 0 0 0
Sachanlagevermégen
dgvon far Investltlo.l_'len in das 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgen
davon fir Sonstige 0 0 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein-und 90.000  45.000]  45.000 0 0 0 0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschiussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
c) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert d.urch eme Entnahme 90.000 45.000 45.000 0 0 0 0
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt

der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergutung

Ausschittung

Beschluss vom:
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023

Investitionsiibersicht

Mafnahme:

Anlagevermdgen

Bereich:

|3MéwenHalle

Kurzbeschreibung:

geringwertige Wirtschaftsguter

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja/ nein
Maoglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja/nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der Malinahme verpflichtet oder die . .
Mafnahme ist fiir die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein
Die MalRnahme dient unter Berticksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermdgens und des
Finanzanlagevermdégens
davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 10.000 5.000 5.000 0 0 0 0
FJavon fqr Investitionen |n"das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermdgen
gavon fur Investlt!pnen in das 10.000 5000 5000 0 0 0 0
achanlagevermdgen
dgvon fur Investltlopen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgen
davon fiir Sonstige 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 10.000 5.000 5.000 0 0 0 0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
c¢) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert d'urch elpe Entnahme 10.000 5000 5000 0 0 0 0
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt

der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergitung

Ausschittung
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023

Investitionsiibersicht

Mafnahme:

Anlagevermdgen

Bereich:

Marketing

Kurzbeschreibung: |3 Infostehlen

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja/ nein
Maoglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja/nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaRnahme verpflichtet oder die . .
Mafnahme ist fiir die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein
Die MalRnahme dient unter Berticksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermdégens und des
Finanzanlagevermdégens
davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 30.000 0 30.000 0 0 0 0
FJavon fqr Investitionen |n"das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermdgen
gavon fur Investlt!pnen in das 30.000 0 30.000 0 0 0 0
achanlagevermdgen
dgvon fur Investltlopen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgen
davon fiir Sonstige 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 30.000 o[  30.000 0 0 0 0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
c¢) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert d'urch elpe Entnahme 30.000 0 30.000 0 0 0 0
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt

der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergitung

Ausschittung
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2023

Investitionsiibersicht

Mafnahme:

Anlagevermdgen

Bereich:

|Aligemein

Kurzbeschreibung:

Betriebsbedarf allgemein

Es wurde durch einen Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder

Herstellungskosten und der Folgekosten, ermittelt, dass es sich bei mehreren in Betracht kommenden ja/ nein
Maoglichkeiten um die fiir den Eigenbetrieb wirtschaftlichste Losung handelt.
Plane, Kostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erlauterungen, aus denen die Art der Ausfiihrung,
die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen Jahresraten unter Angabe der Kostenbeteiligung ja/nein
Dritter ersichtlich sind, liegen vor.
Der Eigenbetrieb ist gesetzlich oder vertraglich zur Durchfiihrung der MaRnahme verpflichtet oder die . .
Mafnahme ist fiir die Erfillung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar. ja/nein
Die MalRnahme dient unter Berticksichtigung ihrer Folgekosten der Wiederherstellung der dauernden . .
Leistungsfahigkeit innerhalb des Planungszeitraumes oder steht ihr zumindest nicht entgegen. ja/nein
Plan/HR Plan Plan Plan Plan Plan
Gesamt bis 2022 2023 2024 2025 2026 ab 2027
(Vorjahr) (Planjahr) | (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr) | (Folgejahre)
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0
davon aus Abgangen von
Gegenstanden des immateriellen
Anlagevermogens, des 0 0 0 0 0 0 0
Sachanlagevermdégens und des
Finanzanlagevermdégens
davon Sonstige 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen 20.000 10.000 10.000 0 0 0 0
FJavon fqr Investitionen |n"das 0 0 0 0 0 0 0
immaterielle Anlagevermdgen
gavon fur Investlt!pnen in das 20.000 10.000 10.000 0 0 0 0
achanlagevermdgen
dgvon fur Investltlopen in das 0 0 0 0 0 0 0
Finanzanlagevermdgen
davon fiir Sonstige 0 0 0 0
davon zu leisten aufgrund einer
im Planjahr eingegangenen 0 0 0 0
Verpflichtung
Saldo der Ein- und 20.000,  10.000  10.000 0 0 0 0
Auszahlungen
finanziert durch Einzahlungen
aus der Begebung von Anleihen 0 0 0 0 0 0 0
und der Aufnahme von Krediten
finanziert durch Einzahlungen
aus erhaltenen 0 0 0 0 0 0 0
Zuschussen/Zuwendungen
a) von der Gemeinde 0 0 0 0 0 0 0
b) einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0 0
c¢) von sonstigen Dritten 0 0 0 0 0 0 0
finanziert d'urch elpe Entnahme 20.000 10.000 10.000 0 0 0 0
aus dem Finanzmittelfonds

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt

der Gemeinde (Entstehung/
Wegfall/Erh6hung/Verminderung)

Zuschuss

Verlustausgleich

Leistungsvergitung

Ausschittung
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Tourismus, Freizeit & Kultur GmbH
Wirtschaftsplan fiir das Wirtschaftsjahr 2023

Stelleniibersicht

Stellenbezeichnung VbE

[ Geschaftsfuhrer 1,00
Controller 1,00
Veranstaltungen 1,00
Mediendesigner 0,88
Mediendesigner 0,75
Sekretariat 1,00
Marketing 1,00
Buchhaltung 1,00
Marketing 1,00
Topferwerkstatt 0,75
Topferwerkstatt 1,00
Information 1,00
Information 1,00
Information 1,00
Information 1,00
Information 1,00
3Mobwenhalle / Mitarbeiter 1,00
3Moéwenhalle / Mitarbeiter 1,00
3Mobwenhalle / Techniker 1,00
3Moéwenhalle / Servicekraft 1,00
3Mobwenhalle / Servicekraft 1,00
Auszubildende / Veranstaltungen 1,00
Auszubildender / Info 1,00
Dualstudent / Marketing 1,00
Aushilfskrafte (Wanderungen)
Aushilfskrafte (Stadtfihrungen)
Aushilfskrafte (Radtouren)
Aushilfskrafte (Schiler)
Aushilfskrafte (Praktikanten)
Summe 23,38

Beschluss vom:
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Anlage gemaR § 1 S. 1 Nr. 9 GemHVO-Doppik
Haushaltsplan der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn 2023

Ubersicht iiber die Wirtschaftslage und die voraussichtliche Entwicklung der Unternehmen,
an denen die Stadt Kiihlungsborn nicht mit beherrschendem Einfluss beteiligt ist

Die Stadt Ostseebad Kiihlungsborn ist an folgenden Unternehmen mit nicht beherrschendem Einfluss wie folgt
beteiligt:

Gesellschaft Sitz Nennbetrag Ergebnis
der 31.12.2021
Beteiligung
EUR EUR
Mecklenburgische Baderbahn Molli GmbH Bad Doberan 53.700 -118.306,50

Mecklenburgische Baderbahn Molli GmbH Bad Doberan (MBB)

Gesellschaftsrechtsrechtliche Grundlagen

Das Unternehmen wird in der Rechtsform einer Gesellschaft mit beschrankter Haftung gefiihrt. Rechtsgrundlage
ist der Gesellschaftsvertrag in der aktuellen, notariell beurkundeten Fassung vom 21. November 2017.

Die Firma der Gesellschaft lautet:
Mecklenburgische Baderbahn Molli GmbH

Sitz der Gesellschaft ist Bad Doberan. Die Geschaftsadresse befindet sich in 18225 Ostseebad Kithlungsborn, Fritz-
Reuter-Stralie 1. Betriebsstatten existieren in Bad Doberan, Kiihlungsborn und Heiligendamm.

Geschéftsjahr ist das Kalenderjahr.

Gegenstand des Unternehmens ist die Beférderung von Personen und Sachen mit Schienenfahrzeugen und
Omnibussen oder sonstigen fir die Beforderung geeigneten Verkehrsmitteln sowie die Betreibung der dafir
notwendigen Infrastruktur und sonstigen Geschaften, die dem Zweck des Unternehmens dienen.

Die Gesellschaft ist berechtigt, sich an anderen gleichartigen oder dhnlichen Unternehmen im In- und Ausland zu
beteiligen, solche zu erwerben, zu pachten oder zu griinden, solche Unternehmen ganz oder teilweise unter
einheitlicher  Leitung zusammenzufassen, Unternehmensvertrdage aller Art abzuschlieBen sowie
Zweigniederlassungen oder Tochtergesellschaften im In- oder Ausland zu errichten. Die Beteiligung an anderen
Gesellschaften bedarf der Zustimmung des Landkreises Rostock, der Stadt Bad Doberan sowie der Stadt
Kihlungsborn.

Die Gesellschaft ist im Rahmen des offentlichen Zwecks auch zur anderweitigen Nutzung und Verwertung ihres
Grundvermogens berechtigt, soweit es fiir betriebliche Zwecke erforderlich ist.

Die Gesellschaft ist auch zur anderweitigen Nutzung und Verwertung ihres Grundvermogens nach Zustimmung der
Gesellschafterversammlung berechtigt, soweit es fiir betriebliche Zwecke nicht mehr erforderlich ist.

Die Gesellschaft ist unter der Nummer HRB 9836 in das Handelsregister beim Amtsgericht Rostock eingetragen.
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Gesellschafter und Kapitalverhaltnisse

Das Stammkapital der Gesellschaft betragt EUR 363.600 und ist voll eingezahlt worden. GemalR
Gesellschaftsvertrag vom 21. November 2017 sind an der Gesellschaft unverdndert wie folgt beteiligt:

Gesellschafter 2021 2020

EUR % EUR %
Landkreis Rostock 232.700,00 | 64,0 232.700,00 64,0
Stadt Bad Doberan 71.600,00 19,7 71.600,00 19,7
Stadt Ostseebad Kiihlungsborn 53.700,00 14,8 53.700,00 14,8
Herr Jan Methling 1.500,00 0,4 1.500,00 0,4
Mecklenburgische Baderbahn Molli 4.100,00 1,1 4.100,00 1,1
GmbH
Gesamt 363.600,00 | 100,0 363.600,00 100,0

Nachschusspflicht

Gemal § 3 Abs. 3 des Gesellschaftsvertrages vergliten die Gesellschafter die durch eigene Ertrage, Zuwendungen
oder Zuschsse nicht gedeckten Aufwendungen im Verhaltnis ihrer Stammeinlagen. Diese Aufwendungen sind bei
den Gesellschaftern jahrlich wie folgt zu begrenzen:

2021 2020

EUR EUR
Landkreis Bad Doberan 150.000 150.000
Stadt Bad Doberan 35.000 35.000
Stadt Ostseebad Kiihlungsborn 25.000 25.000
Herr Jan Methling 750 750
Mecklenburgische Baderbahn Molli GmbH 2.000 2.000

Geschéftsfiihrung, Organe

Geschéftsfihrer der Gesellschaft ist seit dem 1.Januar 2013 Herr Dipl.-Ing. Michael MiRlitz. Er vertritt die
Gesellschaft allein und ist von den Beschrdankungen des § 181 BGB befreit. Weiteres Organ der Molli GmbH ist die
Gesellschafterversammlung.

Wirtschaftslage der Gesellschaft
Nachfolgend wird die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2021 beschrieben.

Die Bilanzsumme ist gegeniliber dem Vorjahr um TEUR 27 gestiegen. Unter Berlicksichtigung der Investitionen, der
Abschreibungen und Abgange stieg der Buchwert der Immateriellen Vermogensgegenstiande, Sachanlagen und
Finanzanlagen um TEUR 83. Das kurzfristige Vermodgen hat sich stichtagsbezogen um TEUR 56 vermindert.
Wesentlicher Bestandteil sind die flissigen Mittel mit TEUR 3.568. Das Eigenkapital verringerte sich durch den im
Geschaftsjahr entstandenen Jahresfehlbetrag um TEUR 118 auf TEUR 5.597. Im Geschaftsjahr 2021 wurde ein
Darlehen (iber TEUR 661 zur Finanzierung von Investitionen neu aufgenommen. Tilgungsleistungen erfolgen
planmaRig.

Im Jahr 2021 wurde ein positiver Cashflow aus der laufenden Geschaftstatigkeit (TEUR +581) erwirtschaftet.
Diesem stehen der negative Cashflow aus der Investitionstatigkeit (TEUR -2.862) und der positive aus der
Finanzierungstatigkeit (TEUR 2.094) gegenliber. Aus diesem Grund kam es insgesamt zu einer Verminderung des
Finanzmittelbestandes um TEUR 187. Am Bilanzstichtag ist eine ausreichende Zahlungsfahigkeit der Gesellschaft
gegeben. Im Berichtszeitraum war die Zahlungsfahigkeit der Gesellschaft jederzeit gewahrleistet.
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Bei gestiegenen Abschreibungen (+TEUR 102), gestiegenem Personalaufwand (+TEUR 16), gesunkenen sonstigen
betrieblichen Aufwendungen (-TEUR 254) und Materialaufwand (-TEUR 21) bei gleichzeitig gesunkenen
Umsatzerlésen (-TEUR 107) und lbrigen Ertragen (-TEUR 73) hat sich das Betriebsergebnis gegeniiber dem Vorjahr
von -TEUR 11 um TEUR 26 auf -TEUR 37 verschlechtert. Die Minderung bei den Umsatzerldsen ist im Wesentlichen
auf gesunkene Werkstattertrdge und Gastronomieumsatze, die Minderung bei den Ubrigen Ertrdgen im
Wesentlichen auf geringere Ertrige aus dem OPNV-Rettungsschirm zuriickzufiihren. Die Verdnderung bei den
sonstigen betrieblichen Aufwendungen resultiert im Wesentlichen auf geringere Aufwendungen fiir Reparaturen
und Instandhaltungen.

Voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft

Nachfolgend ist die voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft dargestellt. Sie basiert auf Annahmen im
Lagebericht 2021 der Gesellschaft, bei denen Beurteilungsspielrdaume vorhanden sind.

LAufgrund der altersbedingten Mitarbeiterstruktur besteht ein nicht unwesentliches biometrisches Risiko. Daher
muss die Belegschaft vorausschauend und nachhaltig verjiingt werden, um die operative Tdtigkeit des
Unternehmens fiir die Zukunft sicherzustellen.

Im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie besteht weiterhin das Risiko von politischen auf das Unternehmen
wirkenden restriktiven Vorgaben und behdérdlichen Beschliissen.

Seitens des Bundes wurde ein OPNV-Rettungsschirm aufgelegt, der iiber das Land M-V dafiir sorgt, dass
Mindererlése des Jahres 2021 sowie die Corona bedingt ausgefallenen Zugkilometer 2021 unter Anrechnung der
Kosteneinsparungen weitestgehend auf Vorkrisenniveau ausgeglichen werden.

Kostensteigerungen um bislang ca. 50 % im Vergleich zu 2021 sind bei der Steinkohle im Jahr 2022 eingetreten.
Weitere Teuerungen der durch die MBB genutzten Steinkohle sind ab 2023 wegen der dann einsetzenden CO2-
Besteuerung auf Steinkohle zu erwarten. Dariiber hinaus sorgt der Ukraine-Krieg fiir eine erhebliche Verknappung
der beschaffbaren Steinkohle. Aufgrund der langfristigen Vertrdge einerseits sowie der zusdtzlich eingeleiteten
Beschaffung der Kohle wird davon ausgegangen, dass vorerst ausreichend Steinkohle vorhanden sein wird, um die
vertraglich mit dem Land M-V fixierten Verkehrsleistungen uneingeschréinkt erbringen zu kénnen.

Eine Chance besteht bei der Verstetigung der Marketingstrategie auf eine leichte Erhéhung der
Gesamtbeférderungsfille in Bezug auf das Referenzjahr 2019. Corona bedingt wird diese Verstetigung jedoch
voraussichtlich friihestens wieder 2023 eintreten. Die bundesweite Werbung fiir unser Wahrzeichen Molli wird nach
weiteren Lockerungen dazu beitragen.

Eine Ankniipfung an den wirtschaftlichen Erfolg des Jahres 2019 im Bereich der Gastronomie wird aufgrund der
Pandemie erst wieder fiir die Jahre 2023/24 erwartet.

Trotz unterstiitzender Marketingmafinahmen im Berichtsjahr mit der Zielsetzung, die Zahl der Beférderungsfille
2022 anndhernd auf das Niveau von ca. 520.000 Fahrgdste des Jahres 2019 zu bringen, ist aus heutiger Sicht
aufgrund der umgesetzten politischen und behérdlichen Restriktionen diese Zielsetzung in 2022 voraussichtlich
nicht zu erreichen. “*

Quelle: Bericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2021 und des Lageberichtes fiir das Geschéftsjahr 2021
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